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An alle Haushaltungen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Bei der Landtagswahl in Bayern 2013 entscheiden am 15. September 2013 die Bürger über die Zusammensetzung 
des 17. Bayerischen Landtages, gleichzeitig finden die Wahlen zu den sieben bayerischen Bezirkstagen und 

die Abstimmung über fünf Volkentscheide zur Änderung der Bayerischen Verfassung statt.

Eine Woche später, am 22. September 2013, finden die Wahlen zum 18. Deutschen Bundestag statt.

„Die Wahl ist die Wurzel der Demokratie“,
Demokratie lebt von verantwortungsbewussten Bürgerinnen und Bürgern.

Deshalb meine Bitte:

Gehen Sie an diesen Sonntagen zur Wahl!

Üben Sie ihr Wahlrecht aus, nehmen Sie mit Ihrer Stimmabgabe Einfluß auf die Gestaltung Ihres Lebensumfeldes 
und stellen Sie die Weichen für die Zukunft unseres Landes und gleichzeitig auch für Ihre eigene Zukunft.

Die Wahllokale sind von 8.00 h – 18.00 h geöffnet, anschließend werden die Stimmen ausgezählt.
Sollten Sie an diesen Tagen verhindert sein, so haben Sie jederzeit die Möglichkeit, 

im Rathaus Briefwahlunterlagen anzufordern und so Ihr Wahlrecht auszuüben.

Die Wahlergebnisse können Sie ganz aktuell im Internet auf unserer homepage www.gerolsbach.de abrufen.

Ihr

Martin Seitz
1. Bürgermeister



Aktuelles aus Ihrer                                
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 

Einweihung und Tag der offenen Tür  
in unserer neuen Geschäftsstelle in Junkenhofen 

 
Zahlreiche Besucher trotzten dem Regen und so freuten sich die Bankvorstände Rudolf Lutz  

und Sebastian Aigner die vielen Gäste zur Einweihungsfeier und dem Tag der offenen Tür 
 in der neu gebauten Geschäftsstelle in Junkenhofen begrüßen zu dürfen. 

 
Ein besonderer Gruß galt den geladenen Ehrengästen und den am Bau beteiligten Firmen, 

denen für den reibungslosen Ablauf während der gesamten Bauzeit nochmals 
ein herzliches Dankeschön ausgesprochen wurde. 

 
Den kirchlichen Segen für das neue Gebäude spendete Abt Markus Eller zusammen 

 mit Pfarrer Jerzy Koperek. 
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Besuchen Sie uns doch einmal auf unserer Homepage:
www.gerolsbach.de

oder senden Sie uns eine e-mail unter gemeinde@gerolsbach.de

(Auch Ihre Beiträge für das Bürgerblatt können Sie unter der 
obigen e-mail-Adresse an uns senden!)

Bürgerblatt der Gemeinde Gerolsbach
Bitte geben Sie spätestens bis zum unten genannten Redaktionsschluss
Ihre Berichte und Anzeigen bei der Gemeinde ab.
(Möglichst als Datei, z.B.*.doc, *.jpg usw.) auf Diskette oder CD-ROM
oder senden Sie diese Dateien per e-mail an gemeinde@gerolsbach.de)
Verspätet eingereichte Beiträge können erst im darauffolgenden Bürger-
blatt veröffentlicht werden.

Herzlichen Dank!

2013

Redaktionsschluss                           Erscheinungsdatum

Donnerstag, 19.09.2013                    Mittwoch, 02.10.2013  

Donnerstag, 24.10.2013                    Mittwoch, 06.11.2013  

Donnerstag, 21.11.2013                    Mittwoch, 04.12.2013 

Qualität und 
Frische

aus der Region

Filiale Gerolsbach

Sitzungstermine des Gemeinderates Gerolsbach
im Sitzungssaal des neuen Rathauses, Hofmarkstraße 1:

Sitzungstermin       Abgabetermin für                    
Wochentag    Datum                  Uhrzeit           Bausachen       sonstige 
                                                                                                   Anträge

Montag       16. Sept. 2013   19:00 Uhr    02.09.2013    26.08.2013

Montag       07. Okt. 2013    19:00 Uhr    23.09.2013    16.09.2013

Montag       04. Nov. 2013    19:00 Uhr    21.10.2013    14.10.2013

Montag       25. Nov. 2013    19:00 Uhr    11.11.2013    04.11.2013

Montag       16. Dez. 2013    19:00 Uhr    02.12.2013    25.11.2013

Bauanträge, Bauvoranfragen usw. sind spätestens 2 Wochen und
sons tige Anträge sind spätestens 3 Wochen vor dem jeweiligen Sitzungs-
termin in der Gemeindekanzlei Gerolsbach, St.-Andreas-Straße 19,
bzw. ab Einzug in’s neue Rathaus, Hofmarkstraße 1, 85302 Gerolsbach,
einzureichen!

Verspätet eingegangene Anträge und Tagesordnungspunkte werden
grundsätzlich nicht mehr in der aktuellen Sitzung des Ge mein de -
rates behandelt sondern erst in der darauf folgenden Sitzung!

Aus dem Gemeinderat

Bauplätze zu verkaufen!

Im neuen Baugebiet „An der Schrobenhausener Straße“ 
sind noch einige Bauplätze für Einheimische frei.

Bei Interesse bitte im Rathaus
bei 1. Bürgermeister Martin Seitz melden 

(Tel. 08445/9289-11).

Sperrung der Staatsstraße 2084 – 
zwischen Gerolsbach und Singenbach

Voraussichtlich Mitte September 2013 beginnen die Straßen- und
Kanalbauarbeiten an der Staatsstraße 2084. Zwischen Singenbach
und Ortseinfahrt Gerolsbach wird das Staatliche Bauamt Ingolstadt
Sanierungsmaßnahmen an der Staatsstraße durchführen. Im Orts-
bereich Gerolsbach, Aichacher Straße werden Kanalbauarbeiten
druch das Kommunalunternehmen Gerolsbach durchgeführt. 

Aufgrund dieser Bauarbeiten muss mit erheblichen Ein schrän kun -
gen im Straßenverkehr gerechnet werden – Vollsperrung des Stra-
ßenabschnittes Gerolsbach / Singenbach. Nähere Informationen
entnehmen Sie bitte der örtlichen Presse.

Wir bitten um Ihr Verständnis für die entstehenden Einschränkun-
gen.

Aufstellung neuer Parkbänke 
Im Gemeindegebiet sind in Zusammenarbeit mit unserem Seniorenbe-
auftragten, Herrn Lacher mehrere Parkbänke an interessanten „Aus-
sichtspunkten“ aufgestellt worden. Einen besonderen Dank möchte ich
an Herrn Josef Schwertfirm, Alberzell, der die Herstellung der Bänke
übernommen hat, aussprechen. Wir hoffen Viele nutzen diese neu ge-
stalteten Plätze zur Rast und Betrachtung der heimischen Natur.
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Aus der Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten in der 
Gemeindekanzlei Gerolsbach

Montag bis Freitag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Sie können jederzeit telefonisch mit den einzelnen Sachbearbeitern
Termine, auch nach 17:00 Uhr, vereinbaren.

Außerdem werden Sie, wenn Sie an den anderen Tagen nachmittags
etwas dringend in der Gemeindeverwaltung zu erledigen haben, si-
cherlich nicht abgewiesen.

Seitz, 1. Bürgermeister

Sprechtage des Arbeitsgerichts München
Das Arbeitsgericht München hält in Pfaffenhofen a. d. Ilm im Haus der
Begegnung – Leseraum – jeden 3. Dienstag im Monat in der Zeit von 
9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr einen Amtstag (Sprechtag) ab.

Einsatzleitung der Dorfhelferinnenstation
Die Dorfhelferinnen-Station vermittelt allen Familien professionelle
Hilfe, wenn die Mutter wegen Krankheit, Krankenhausaufenthalt, Risiko-
Schwangerschaft, Entbindung oder Kur ausfällt.
Einsatzleitung: Waltraud Wagner, Tel. 08446/560, Mobil: 0171/8009226

Abfall
Machen auch Sie mit! Nutzen Sie die Wertstoffhöfe und die Problem-
abfallsammlungen! 

Recyclinghof
Bauhofstraße 6, 85302 Gerolsbach, Tel. 0 84 45/3 03 95 55

Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch und Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Abfallwirtschaftsbetrieb (AWP) 
Scheyerer Straße 76, 85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm

Telefon:                 08441/78 79-0 

Telefax:                 08441/78 79 79 

Abfallberatung:     Herr Reichhold 08441/78 79-20 

E-Mail:                  godehard.reichhold@awb-paf.de (Abfallberatung) 

E-Mail allgemein: info@awb-paf.de 

homepage:             www.awp-paf.de

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag: 08.00 – 16.00 Uhr (durchgehend) 
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr

Interessante Informationen erhalten Sie auch unter:
http://www.abfallratgeber-bayern.de/

Grüngutlagerplatz bei der Kläranlage Gerolsbach

Hier können holzige Gartenabfälle (Baum- und Strauchschnitt) kos-
tenlos abgegeben werden. 
Die übrigen Gartenabfälle können wie bisher am Recyclinghof entsorgt
werden.
Die Öffnungszeiten des Grüngutlagerplatzes sind: 
Samstag  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

Außerhalb dieser Zeit sind „holzige Abfälle“, wie bisher, zu den bekann-
ten Öffnungszeiten am Recyclinghof in der Bauhofstraße abzugeben.

Energiesprechstunde 
in Gerolsbach
Am Dienstag, 12. November 2013 von 16.00
bis 20.00 Uhr besteht die Möglichkeit einen
kos ten freien Energieberatungstermin mit der
Expertin Frau Brigitte Schlecht, im Rathaus
Gerolsbach zu vereinbaren. Frau Schlecht sei -
nes Zeichens Architektin, Stadtplanerin, Land-
schaftsarchitektin, Energieberaterin, Brandschutzplanerin, verfügt über
fundierte Kenntnisse und kann Ihnen bei Ihrer Immobilie zahlreiche
Tipps zum Energieeinsparen geben. 

Damit ein individuelles Gespräch geführt werden kann, bitten wir Sie
vorab bei der Gemeindeverwaltung (Herrn Kreller) oder direkt über das
Landratsamt einen Termin zu vereinbaren. 

Terminkoordination:

Herr Harald Wunder, LRA Pfaffenhofen 
Tel. 08441 / 27-399 (erreichbar Di.-Fr. Vormittags)
Fax. 08441 / 80087-211
Mail: harald.wunder@landratsamt-paf.de

Vor dem Beratungsgespräch ist es sinnvoll einige Unterlagen über Ihr
Haus/Immobilie einzureichen. Näheres erfahren Sie bei der Termin -
koordination. 

Kurzvorstellung von Frau Schlecht, Energieberaterin:
„Seit 2007 bin ich freiberuflich in Sachen
Energieberatung für Wohngebäude und
Nichtwohngebäude tätig: von 2007 bis 2012
vorwiegend für die Mießl GmbH in Vertre-
tung des Energieberaters Peter Mießl, auch
in Energiesprechstunden der Landratsämter
Neuburg/Donau und Aichach/Friedberg, und
seit 2012 mit eigener Firma „raum_land-
schaft@architektengmbh“ in Pfaffenhofen.
Meine Qualifikationen umfassen die Bera-
tung für Wohngebäude (Energieberater für
Wohngebäude TU Darmstadt) und Nicht-
wohngebäude (Energieberater für NWG 
Bayerische Architektenkammer) und meine Eintragung in die Experten-
liste der DENA ermöglich die Antragstellung von Förderungen durch
die KfW. Beispielprojekte meiner bisherigen Tätigkeiten sind die Ener-
gieberatung zu zahlreichen Wohngebäuden und Nichtwohngebäuden
wie die Mittelschule in Schrobenhausen, der Kindergarten in Pöttmes
oder auch die Beratung zu denkmalgeschützten Objekten wie der alten
Schule in Sandizell (jetzt Kindergarten und Gemeindehaus), dem ehe-
maligen Schulhaus in Trugenhofen (jetzt Wohngebäude) oder dem
Pfarrhaus in Karlshuld. Mit genannten Qualifikationen sind auch die
Anforderungen des Bundesministeriums für Wirtschaft und Technologie
über die Förderung der Energieberatung in Wohngebäuden vor Ort (Vor-
Ort-Beratung) erfüllt.“

Bildquelle: www.dena.de

Impressum:

Herausgeber und Redaktion: Gemeinde Gerolsbach, Geschäfts-
leiter Heinrich Pommé, Hofmarkstr. 1, 85302 Gerolsbach, 
Telefon: 08445/928913, E-Mail: h.pomme@gerolsbach.de

Verlag und Anzeigenverwaltung: Verlag Bayerische An zeigen -
blätter GmbH, Stauffenbergstr. 2a, 85051 Ingolstadt.

Es hat die Preisliste Nr. 8 Gültigkeit. 
Auflage: 1300 Expl. monatlich.

Druck: Druckerei Humbach & Nemazal, Ingolstädter Straße 102,
85276 Pfaffenhofen.

Gut informiert mit dem Gemeindeblatt!



4. September 2013                                                                    Bürgerblatt Gerolsbach                                                                                        Seite 5

Getrennte Erfassung an den Gartenabfallsammelstellen!
Um eine sinnvolle Verwertung der Gartenabfälle an den Sammelstellen
zu gewährleisten, müssen diese folgendermaßen getrennt werden:

Holzige Gartenabfälle (braune Gartenabfälle), mit einem Durchmesser
von einem bis maximal 50 Zentimetern, sollen gesondert auf der befes-
tigten Fläche erfasst werden (Ast- und Stammholz). Bei dicken Ästen
stören Laub und Nadeln nicht! Keine Wurzelstöcke!

Holzige Gartenabfälle mit überwiegend Laub und Nadeln (grüne
Gartenabfälle), wie z.B. Heckenschnitt von Liguster, Buchen, Nadel-
bäumen usw., Thujen und Thujenschnitt, dünne Äste/Zweige von Nadel-
bäumen und Weiden, Kleingeäst, sollen in einem gesonderten Haufen
auf der befestigten Fläche gesammelt werden.

Krautige und nicht holzige Gartenabfälle, wie z.B. Schilf, Gras,
Laub, Moos, Wurzeln, Wurzelstöcke mit einem Ballendurchmesser bis
max. 30 cm, mit Erde vermischte Gartenabfälle, sind über die bereit-
gestellten Sammelcontainer zu erfassen.

Grund für diese Trennung von Gartenabfällen ist die landkreisweite Um-
setzung des Abfallwirtschaftskonzeptes durch den Abfallwirtschaftsbe-
trieb – AWP –, das eine Verwertung von sortenrein erfasstem Baum- und
Strauchschnitt (braune Gartenabfälle) über ein Biomasse-Heizkraftwerk
vorsieht.

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, ihre Gartenabfälle getrennt an
den Sammelstellen anzuliefern, damit werden unnötige Mehrarbeiten
und Wartezeiten bei der Anlieferung vermieden.

Ab sofort steht ein Container für Kartonagen zur Verfügung.

E N T S O R G U N G S H I N W E I S E
Sperrmüll:

Sperrmüll wird getrennt nach Möbelholz (z.B. Schränke) und sons -
tigem Sperrmüll (z.B. Sessel, Sofas) am Wertstoffhof angenommen.
Weitere Informationen erteilt das Wertstoffhofpersonal bzw. können Sie
den gesonderten Merkblättern und dem Abfall-ABC entnehmen.

Elektronikschrott gemäß Elektro- und Elektronikgerätegesetz
(ElektroG):

Elektronikschrott aus privaten Haushalten wird getrennt erfasst nach
Haushaltsgroßgeräten (z.B. Wasch- und    Spülmaschine, Elektroherd),
Haushaltskühlgeräten (Kühl-/Gefrierschränke, Gefriertruhen,) Infor-
mations- und Telekommunikationsgeräten (IT-Geräte) sowie
Geräten der Unterhaltungselektronik (z.B. Radio,/Fernseher, Com-
puter, Telefon, usw.), Gasentladungslampen (Neonröhren, Energie-
sparlampen) und Haushaltskleingeräten (Bohrmaschine, Bügeleisen,
Staubsauger).

Der Gelbe Sack:

Saubere gebrauchte Verkaufsverpackungen aus Kunststoff und Ver-
bundmaterialien sowie aus Aluminium und Alu-Kunststoffverbund kön-
nen im Gelben Sack gesammelt und am Wertstoffhof abgegeben werden.
Dort erhalten Sie auch Leersäcke. Bitte die gesonderte Sammlung von
Styropor und Dosen über die Wertstoffhöfe bzw. Depotcontainer be-
achten!!!!

Windelsack:

Bei der Gemeindeverwaltung erhalten Eltern von Neugeborenen ein-
malig 48 Stück Windelsäcke gegen Vorlage der Geburtsurkunde, pfle-
gebedürftige Personen (bei häuslicher Pflege) erhalten bei Vorlage
einer Bestätigung des behandelnden Arztes ebenfalls Windelsäcke.

Problemabfälle:

Privathaushalte und Kleingewerbetreibende können  am jeweiligen
Sammelort  z.B.  Chemikalien,  Gifte, Säuren usw. in haushaltsüblicher
Menge abgeben.
Eingetrocknete  Farb-,  Lack-  und  Kleberreste  sowie  Dis per sions -
farben  =  normale  Wandfarben  (bitte eintrocknen lassen oder mit Sä-
gemehl binden) müssen über die Restabfalltonne entsorgt werden!!
Bitte fordern Sie das Merkblatt zur Problemabfallsammlung beim
AWP an!!

Hausratsammelstelle:

Funktionstüchtige Gebrauchsgegenstände aller Art ohne optisch er-
kennbare Mängel können kostenlos an der Hausratsammelstelle in Pfaf-
fenhofen, Telefon 08441 76611, abgegeben werden.
Bürgermeister-Stocker-Str. 2 in Pfaffenhofen/Niederscheyern, 
Zufahrt über die Schrobenhausener Straße

Öffnungszeiten: 
Dienstag – Freitag von 8:30 – 12:00 und von 13:00 – 18:00 Uhr,
Samstag 8:30 – 13:00 Uhr, Montag geschlossen.

Abholung:

Nähere Information zur Anlieferung bzw. Abholung von Sperrmüll, Alt-
metall, Möbelholz, Elektronikschrott und Haushaltskühlgeräten er hal -
ten Sie unter Telefon 08441 7879-50.

Weitere Hinweise finden Sie im Abfall-ABC und unter 
www.awp-paf.de

Ebenso steht Ihnen die Abfallberatung des AWP, Scheyerer Str. 76,
85276 Pfaffenhofen, Telefon 08441 7879-50, gerne zur Verfügung.

Zusätzliche Informationen rund um 
das Thema „Abfallentsorgung“ 
erscheinen wöchentlich im
PAF-Journal des IZ-Anzeigers.

AAbbffuuhhrrtteerrmmiinnee  
             

im Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm 
  

      BBIITTTTEE  AAUUFFBBEEWWAAHHRREENN  
 

Machen auch Sie mit!

Nutzen Sie die Wertstoffhöfe und die Problemabfallsammlungen. 
Nähere Informationen siehe „Entsorgungshinweise“, im Abfall-ABC und
unter www.awp-paf.de.

NICHT VERGESSEN: 
Die Tonnen müssen spätestens bis 06.00 Uhr bereitgestellt sein.

Sperrmüll und Altmetall
können kostenlos in allen Wertstoffhöfen abgegeben werden.

Haushaltskühlgeräte
Die Entsorgung erfolgt gebührenfrei über die Wertstoffhöfe.

Problemabfallsammlung

Ort: Wertstoffhof Gerolsbach

Mo., 04.03.2013                        Mo., 05.08.2013
12.00 – 14.30 Uhr                     16.00 –18.30 Uhr

Wertstoffhof Gerolsbach
Bauhofstraße 
Telefon (08445) 1010

Öffnungszeiten:
Montag       16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch    16.00 – 18.00 Uhr
Freitag         16.00 – 18.00 Uhr
Samstag      9.00 – 12.00 Uhr

2013 - 20142013 - 2014

Halten Sie die
Umwelt sauber!
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EBEM 
Europäischer Berufsverband für eigenständige Mediation

Unterstützung bei Konflikten, z. B. Familie (Streit, Krise, Scheidung),
Miete, Erbe, Nachbarschaft …

Einführungsgespräch kostenlos. 

Ansprechpartnerin: Ulrike Hauser, Telefon: 08445-929 48 02

Familienhilfe/Dorfhilfe
bei Notsituation: wie Krankheit, Schwangerschaft, Geburt, Kranken -
haus aufenthalt der Mutter, Tod eines Elternteils hilft die Familien -
pflegerin/ Dorfhelferin den Familienalltag aufrecht zu erhalten.

In der Regel übernimmt die Krankenkasse die Kosten.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen

Marga Langenegger 85391 Allershausen/Freising

Tel.08166-993474

Maria Streber-Kraus 86529 Schrobenhausen/Pfaffenhofen

Tel.08252-9079561

und unter: www.wenn-mama-krank-wird.de

zur Verfügung.

Caritas-Zentrum
für den Landkreis Pfaffenhofen
Ambergerweg 3, 85276 Pfaffenhofen, Telefon: 08441 / 8083 -0
Kreisgeschäftsführung: Norbert Saam

Allgemeine Soziale Beratung
Beratung und Hilfe bei allgemeinen Lebensproblemen, Vermittlung von
Mutter-Kind- und Kinderkuren, Lebensmittelausgabe
Ansprechpartnerin: Christine Keil, Tel.: 08441 / 8083 -810

Zentrum für Ehrenamtliche
Das Zentrum für Ehrenamtliche und Freiwillige der Caritas bietet Bür-
gern, die sich engagieren wollen, gezielte Beratung und Information über
mögliche Tätigkeitsbereiche. Bei der Suche nach einem geeigneten Ein-
satzfeld unterstützen wir Sie aktiv. Interessierte sind herzlich eingeladen.
Anfragen und Informationen bei Birgit Ostermeier, Tel. 08441 / 8083 -13

Soziale Beratung für Schuldner
Beratung, Existenzsicherung, Insolvenzverfahren
Ansprechpartnerinnen: Elisabeth Rupprecht und Maria Hasenbank,
Tel.: 08441 / 8083 -850
Die.: Außensprechstunde in Manching von Elisabeth Rupprecht 

Seniorenberatung / Fachberatung für pflegende Angehörige
Beratung in allen Fragen und Problemen die Senioren und deren Ange-
hörige betreffen.
Ansprechpartnerin: Christine Keil, Tel.: 08441 / 8083 -810 oder 08441
/ 879030

Beratung für Migranten
Soziale Beratung, Orientierungshilfen, Begleitung und Hilfen bei Äm-
terangelegenheiten, Integrationshilfen, Zusammenarbeit mit Ehrenamt-
lichen.
Ansprechpartnerin: Christel Schmitt-Motzkus, Tel.: 08441 / 8083 -890

Tagespflegevermittlung für Kinder
Information und Beratung, Schulung der Tagespflegepersonen, Eig-
nungsüberprüfungen.
Ansprechpartnerin: Gabriele Störkle, Tel.: 08441 / 8083 -870 oder 860

Nachbarschaftshilfen
In Zusammenarbeit mit Nachbarschaftshilfen gibt es in fast jeder Ge-
meinde des Landkreises Pfaffenhofen Babysitter, Mutter-Kind-Grup -
pen, Kinderpark (Kinderbetreuung für Kleinkinder), Tages- und Not-
mütter, Mittags- und Nachmittagsbetreuung an Grundschulen, Besuchs-
dienste, Basare, usw. 
Ansprechpartnerin für Gerolsbach: Fr. Martina Joostema, Tel. 08445 /
929503 oder über das Caritas-Zentrum Pfaffenhofen, Tel.: 08441/8083 -13

Jugend- und Elternberatung 
Beratung für Familien, Eltern, Jugendliche, Kinder und alle, die für
Kinder sorgen Fragen zur Familie (Streit, Krisen, Trennung…), Fragen
zur Entwicklung und Erziehung.
Telefonische Anmeldung erforderlich: Tel.: 08441 / 8083 -700
oder bei der Außenstelle Manching: Tel.: 08459 / 3323 -62.

Sozialpsychiatrischer Dienst
mit gerontopsychiatrischer Fachberatung
und Betreutem Einzelwohnen in Pfaffenhofen mit Außensprechtagen
in Manching und Vohburg. Wir beraten und begleiten Menschen mit psy-
chischen Problemen und Erkrankungen, Menschen in belastenden Si-
tuationen sowie deren Angehörige und Bezugspersonen.
Bei Bedarf sind auch Hausbesuche möglich.
Fachdienstleiter: Klaus Bieber, Tel.: 08441 / 8083 -41

Häusliche Alten-, Kranken- und Familienpflege
Hilfe und Beratung, Grund- und Behandlungspflege, Zusammenarbeit
mit allen Ärzten und Kassen, Haushaltshilfe Tagwache und Verhinde-
rungspflege, Pflegekurse.
Pflegedienstleiterin: Rita Nagy, Tel.: 08441 / 8083 -27 / -24
Außenstellen in Vohburg und Manching

Hausnotruf
Beruhigt und sicher zu Hause leben.
Kontaktaufnahme unter Tel.: 08441 / 8083 -24

Essen auf Rädern
Warmes Essen „täglich frisch auf den Tisch“, auch am Wochenende ge-
frorenes Essen ebenso möglich.
Kontaktaufnahme unter Tel.: 08441 / 8083 -24

Volksfestbus in PAF 2013
Montag bis Freitag wird die 1. Fahrt erst ab Singenbach gefahren, da
dieser Kurs von der RBA gefahren wird.

1. Fahrt 2. Fahrt

17.42 Uhr nur Sa. Junkenhofen 19.12 Uhr
17.44 Uhr nur Sa. Klenau 19.14 Uhr
17.47 Uhr Singenbach 19.17 Uhr
17.52 Uhr Gerolsbach 19.22 Uhr
18.00 Uhr Euernbach 19.30 Uhr
18.02 Uhr Schmidhausen 19.32 Uhr
18.05 Uhr Vieth 19.35 Uhr
18.10 Uhr Fernhag 19.40 Uhr
18.13 Uhr Scheyern, GS 19.43 Uhr
18.16 Uhr Scheyern, Klosterportal 19.46 Uhr
18.19 Uhr Mitterscheyern 19.49 Uhr
18.30 Uhr PAF, Volksfestplatz 20.00 Uhr

Rückfahrt ab PAF, Volksfestplatz 23.30 Uhr und 00.30 Uhr

Wichtig: Sonntag u. Montag wird nicht gefahren !!!

Am Freitag u. Samstag werden wir auch für die Hinfahrt um 17.42
u. 19.12 Uhr zwei Busse einsetzten müssen.

Waldbrandgefahr!
Vor einige Zeit wurde der Gemeinde mitgeteilt, dass in einem Waldstück
bei der Kläranlage im Wald eine abgebrannte Feuerstelle vorgefunden
wurde und etlicher Unrat lag neben dieser Feuerstelle. Die Wald be sit ze -
rin meldete dies auch dem Förster.
Abgesehen davon, daß feuermachen in Waldgrundstücken verboten ist,
weisen wir auf folgendes hin:
1. solche Feuerstellen stellen eine große Waldbrandgefahr bei Trocken -

zeiten wie auch bei schlechtem Wetter dar,
2. es ist eine Unverschämtheit, seinen Unrat auch noch dort liegen zu las-

sen
3. bei solchen Aktionen ist als erstes vom Waldbesitzer die Erlaubnis ein-

zuholen
4. die Eltern sollen ihre Kinder auf die große Waldbrandgefahr hinweisen!
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Wir gratulieren

Eheschließungen 

Stefan Etzelsdorfer und Bianca Fuhl, beide wohnhaft in Gerolsbach,
am 02.08.2013

Stefan Pletzer, Großsommersberg, z.Zt. Shanghai/China,
und Marion Schnell, Asbach-Bäumenheim, am 02.08.2013

Mario Fahn und Veronika Plöckl, beide wohnhaft in Gerolsbach,
am 09.08.2013

Geburtstags- und Ehejubilare

Eheleute Johann und Josefa Sieber, Labersberg, zur Goldenen Hochzeit
am 30.07.2013

Frau Theresia Nerb, Eisenhut, zum 80. Geburtstag
am 18.08.2013

Allen Neugeborenen, Brautpaaren und Jubilaren, auch denen, die hier
nicht genannt sind, wurden vom 1. Bürgermeister Martin Seitz im Na -
men der  Gemeinde Gerolsbach herzliche Glückwünsche übermittelt.

Nachtrag zur Goldenen Hochzeit der Eheleute Martin und Cäzilie Star-
ringer, Thalern, am 22.07.2013:

Kindergartennachrichten

Kindergarten „Regenbogen“
Servus und Grüß Gott!

Mein Name ist Ricarda Krämer. Ich bin
verheiratet, habe drei erwachsene Kinder
und eine Enkeltochter.

Seit nunmehr 30 Jahren arbeite ich lei-
denschaftlich gern als Erzieherin.

Im vergangenen Jahr bin ich mit meinem
Mann aus dem schönen Erzgebirge, wo
ich auch die letzten 19 Jahre eine kleine
Kita geleitet habe, nach Jetzendorf gezo-
gen. Dort fühlen wir uns bereits sehr
wohl.

Nach einem Jahr in der Kinderkrippe in
Petershausen möchte ich nun ab Septem-
ber den Kindergarten „Regenbogen“ in
Ihrer schönen Gemeinde leiten und die
Gruppenerzieherin der kleinen und gro-
ßen „Frösche“ sein.

Darauf freue ich mich sehr und hoffe auf
einen guten Start in Gerolsbach.

Bis dahin eine erholsame Sommer- und
Urlaubszeit! 

Herzlich Ricarda Krämer

 

IImmmmeerr  gguutt  iinnffoorrmmiieerrtt  

mmiitt  ddeemm  

BBüürrggeerrbbllaatttt  GGeerroollssbbaacchh!!
Herzliche Glückwünsche 
im Namen der Gemeinde



Sommerfest

Mit dem lieben Gott gemeinsam feierte der Kindergarten Regenbogen
sein diesjähriges Sommerfest. Die Kinder führten „Die Schöpfungsge-
schichte“ auf. Als Tiere, Pflanzen, Wolken und anderes verkleidet,
stellten sie jeden einzelnen Schöpfungstag dar und untermalten dies mit
Liedern oder Gedichten. Bei schönem Wetter gab es anschließend Ge-
grilltes und Eis. Die Kinder konnten an den Spielstationen ihr Können
unter Beweis stellen.
Als besondere Gäste durften wir unsere schwangere Kinder garten leite -
rin Frau Haas und unsern Bürgermeister, Herrn Seitz, begrüßen.

Der „Sonnentanz“ lockte scheinbar die Sonne ganz besonders hervor.

Panda, Gorilla und Co.

Unser Ausflug führte uns dieses Jahr in den Augsburger Zoo. Unterstüt-
zend begleiteten uns einige Eltern, so dass wir in kleinen Gruppen das
Leben im Tierpark bestaunen konnten. Begeistert beobachteten die
Kinder Tiere wie z.B. den Wolf, der ganz nah an uns vorbei lief, sowie
Giraffen und Zebras, die durch ein Fernrohr aus der Nähe betrachtet wer-
den konnten. Zum Abschluss erwartete uns der lang ersehnte Spielplatz,
und für alle Kinder gab es noch ein Eis. Nach einem schönen, aber auch
anstrengenden Tag fielen dann doch vereinzelten Kindern bereits auf der
Heimfahrt die Augen zu.

Immer wieder faszinierend: die „Affen mit dem gaaanz roten Popo“.

Mit viel Spaß wurden die Kinder in den Straßenverkehr eingeführt.
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„Das alles lernt man im ersten Schuljahr!“

Ein Wiedersehen mit einigen ehemaligen Mäuse- und Fröschekindern
gab es, als uns die Klasse 1a der Grundschule Gerolsbach zusammen mit
ihrer Lehrerin Frau Sterz im Kindergarten besuchte. Wie jedes Jahr
wurden die Vorschulkinder von den Erstklässlern zum gemeinsamen Le-
sepicknick in den Garten eingeladen. Stolz lasen die „Großen“ den zu-
künftigen Schulanfängern Geschichten von der kleinen Hexe, dem Kro-
kodil und der Regenprinzessin vor. Auch ihre Arbeitshefte mit den
Schreibübungen hatten sie zum Anschauen mitgebracht. So bekamen
die Vorschulkinder bereits jetzt einen Eindruck davon, was man während
des ersten Schuljahres schon so alles lernen kann. Anschließend gab es
noch für alle fleißigen Leser und Zuhörer eine Brotzeit und natürlich
noch genügend Zeit, um miteinander im Garten zu spielen.

Ganz Ohr waren die großen Kindergartenkinder, als sie von ihren
„Vorgängern“ die Geschichten vorgelesen bekamen.

Die Polizei im Kindergarten

Mitte Juli besuchte uns der Polizist Herr Mayer im Kindergarten. Nach
einem Gespräch über Aufgaben und äußerliche Merkmale eines Polizis -
ten erklärte er den Kindern einige für Kinder relevante Regeln auf der
Straße. Anhand des Films „Tiger und Bär im Straßenverkehr“ wurde den
Kindern klar gemacht, welche Gefahren es auch auf ihrem Schulweg
geben könnte und was sie eigenständig für ihre Sicherheit unternehmen
können.
Anschließend ging Herr Mayer mit den Schulanfängern in die „Praxis“,
um das theoretisch Gelernte nun praktisch umzusetzen. Nun konnte
jedes Kind sein Wissen zeigen und bekam als Bestätigung dafür den
Fußgänger-Führerschein. Ein abschließendes Begutachten und Probe-
sitzen im Polizeiauto rundete diesen interessanten Besuch ab.

Gemeinschaft in der Gemeinde!
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Eine Nacht im Kindergarten …

... durften die acht Vorschulkinder des Kindergartens Regenbogen ver-
bringen. Nach Einrichtung unseres gemütlichen Schlafplatzes und
Laufspielen im Garten gab’s erst mal eine Stärkung: Pizza und
Tiramisu. Danach packten die Kinder ihre Taschenlampen und auf
ging’s zur Nachtwanderung. Trotz zweier Pausen an den Gerolsbacher
Spielplätzen waren doch alle schon etwas müde, als wir wieder im Kin-
dergarten ankamen. Dort erwartete uns bereits ein Lagerfeuer.  Die
Klassiker unsrer Übernachtungslieder stimmten uns ein, dann gab’s
noch ein Betthupferl: am Spieß gegrillte Marshmellows, hmmm. Und
schon ging’s ins Bett. 

Hmm, Marshmellows am Lagerfeuer – lecker!

Tatü, tata, die Feuerwehr ist da!

Nein, es hat nicht gebrannt bei uns! Da dies aber doch einmal passieren
könnte, wird mit den Kindern in regelmäßigen Abständen der Fluchtweg
geprobt. Das „Kommando“ übernahm Mäusemama und Feuerwehrfrau
Trixi Herbst, die den Kindern das Verhalten im Brandfall erklärte und
den Fluchtweg übte. Als alle“ wohlbehalten“ am Parkplatz vorne an -
kamen, gab’s ein Lob von der Fachfrau. Nun wissen die Kinder im Ernst-
fall, wie sie sich zu verhalten haben.

In einer ordentlichen Zweierreihe ging’s zum Sammelplatz, dort be-
dankten sich die Kinder bei „ihrer Feuerwehrfrau“

Ein Abschied …  und ein Neuanfang

Nun war’s so weit – der Abschiedstag war da. Mit besonderen Lecke -
reien und Geschenken wurden unsere Großen in ihren Gruppen verab-
schiedet. Zwischendrin gaben die Vorschulkinder ihr Abschiedslied
noch einmal vor dem kompletten Personal und den kleineren Kindern
zum Besten – natürlich gemütlich auf der neuen Bank sitzend, dem Ab-
schiedsgeschenk an den Kindergarten.
Jetzt beginnt bald der „Ernst des Lebens“. Die Vorfreude ist groß, doch
der Abschied wehmütig.

Auf der neuen Bank sitzend trugen die Vorschulkinder den Erziehe-
rinnen ihr Abschiedslied vor

Wir – die „Kleinen“ und das Personal – wünschen allen Schulanfän-
gern und ihren Familien einen guten Start in die Schule!
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HHaanndd  iinn  HHaanndd
  iimm  EEhhrreennaammtt  

Wir möchten uns an dieser Stelle  B E D A N K E N

❀ bei allen Bäckerinnen und Bäckern für die vielen Kuchenspen-
den

❀ bei allen Helferinnen und Helfern rund um das Kaffeekochen,
Kuchenverkaufen sowie rund um den Auf- und Abbau

❀ bei einfach allen,  die uns – die Grundschule, die Kindergärten
Regenbogen und Villa Kunterbunt – bei dem Bürgerfest unter-
stützt haben!!

Der volle Erlös kommt den Kindern wieder zugute!

Die Elternbeiräte der Grundschule Gerolsbach, der Kindergärten
Regenbogen und Villa Kunterbunt

Grundschule Kindergarten Kindergarten 
Gerolsbach Regenbogen Villa Kunterbunt Die Seite für Senioren

Liebe Seniorinnen und Senioren,
nachdem mittlerweile alle gewünschten Bänke an den Rad- und Wan-
derwegen aufgestellt sind, können sie auch aktiv benutzt werden. Des -
halb beginnen wir wieder mit dem Mittwoch-Seniorenspaziergang ab
dem 11. September 2013.

Außerdem machen wir am Donnerstag, dem 19. September 2013 eine
recht interessante Kirchenführung in Eisenhut. Treffpunkt ist vor der
Kirche in Eisenhut um 15:00 Uhr. Herr Anton Sigl wird uns dazu einiges
zu den Apostelbildern wie auch zur gesamten Geschichte der Kirche er-
zählen können. Anschließend wollen wir über Sachenbach (Be sich ti -
gung der dortigen Kirche) nach Strobenried auf eine kleine Brotzeit
fahren. Möglicherweise wird auch die dortige Kirche noch besichtigt.
Dies wird aber noch entschieden. Die Teilnahme ist selbstverständlich
für alle Konfessionen und auch alle Bürger (auch junge) möglich. Eine
Anmeldung bei mir wäre aus Dispositionsgründen wünschenswert.
Auch um Meldung von Mitfahrgelegenheiten für nicht mobile Teil -
nehmer möchte ich bitten. Senioren die gerne mitkommen möchten,
aber keine Fahrgelegenheit haben, können sich gerne bei mir melden
und wir werden eine Mitfahrgelegenheit finden!

Am  Dienstag, dem 24.September 2013 um 16:00 Uhr findet in der
Gaststätte Buchberger-Kettner unsere nächste Seniorenversammlung
für die gesamte Gemeinde statt. Neben Neuigkeiten meinerseits gibt es
einen Vortrag zum Thema „Gesund alt werden - Leistungsfähig zwi-
schen 50 und 90“ von Frau Baufeld. Ein sicher interessantes Thema spe-
ziell für uns Senioren. 

Ich hoffe, dass beide Veranstaltung gut ankommen und entsprechende
Teilnehmer kommen werden.

Zum Schluss wünsche ich uns allen noch schönes Wetter und gute Ge-
sundheit 

Euer
Alois Lacher
Seniorenbeauftragter

Meine Sprechzeiten:
jeden 2. Donnerstag im Monat von 13:00 bis 14:00 Uhr im Rathaus in
Gerolsbach

Telefonisch erreichbar bin unter: 01623522332 oder über die Gemein-
deverwaltung unter 08445/92890,
email: senioren-gerolsbach@t-online.de

Gesucht und gefunden für Senioren:
Gesucht werden immer noch Freunde des Kartenspiels für Skat und Ca-
nasta. Interessenten bitte bei mir melden.

Wichtige Termine für Eure Gesundheit!
Montags: Seniorengymnastik von 14:00 bis 15:00 Uhr, DamenÜ50 von
15:00 bis 16:00 Uhr
Dienstags: Wirbelsäulengymnastik von 20:00 bis 21:00 Uhr
Donnerstags: Wirbelsäulengymnastik von 19:00 bis 20:00 Uhr

Ab 11. September wieder mittwochs: 14:00 Uhr Seniorenspaziergang,
Treffpunkt am Rathausplatz

Vlad-Dachtechnik
Meisterfachbetrieb

·Spenglerei  ·Abdichtungen
·Flachdach  ·Dachservice

Hettenshausener Str. 35 · 85304 Ilmmünster
Mobil 01 51/22 39 57 77 · Fax 0 84 41/7 97 10 53

www.vlad-spenglerei.de

Anzeigenannahme:

Heidi Starck
Telefon 08441-5972 · Fax 08441-7 27 37

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrgemeinde Gerolsbach
St. Andreas-Straße 9, 85302 Gerolsbach, Tel. 08445/92 95 05

Gottesdienstordnung vom   8. September – 1. Oktober 2013

SONNTAG – 8. September
10.00 Pfarrgottesdienst

DONNERSTAG – 12. September     
19.30 Abendgottesdienst 

SONNTAG – 15. September
7.00 Fußwallfahrt nach Scheyern
9.30 Kreuzfest in Scheyern mit Wallfahrtsgottesdienst

mit H. H. Bischof Gregor Maria Hanke, OSB, Eichstätt
14.30 Pontifikalvesper in der Basilika
19.00 Pfarrgottesdienst in Gerolsbach

DONNERSTAG – 19. September
19.30 Abendgottesdienst
20.00 Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrheim

SAMSTAG – 21. September
11.00 Tauffeier Vincent Hierhager, Thalern
18.30 Rosenkranz
19.00 Vorabendgottesdienst  Musik: Rauhe Gurgl

SONNTAG – 22. September
8.30 Pfarrgottesdienst

MONTAG – 23. Septemöber
8.30 Frauenfrühstück  der Kath. Frauengemeinschaft im Pfarrheim

DONNERSTAG – 26. September
19.30 Abendgottesdienst

FREITAG – 27. September
9.30 Firmung in Scheyern

SONNTAG – 29. September 
10.00 Familiengottesdienst mit Bel Canto
Kollekte für die Caritas

DIENSTAG – 1. Oktober
14.00 Senioren – Hoagart’n im Pfarrheim

Pfarrgemeinderat Gerolsbach bindet Kräuterbüschel 
am Schleicherweberhof
Die Tradition der Kräuterbüschel reicht weit zurück. Bereits seit dem
9. Jahrhundert wurden sie unter den Segen Marias gestellt. 
Laut Legende war, als die Apostel am 3. Tage nach Marias Begräbnis
das Grab besuchten, der Leichnam der hl. Jungfrau verschwunden. Ihre
Ruhestätte aber war gefüllt mit Rosen und Lilien. Rings um die Grab -
stelle blühten all die Heilkräuter, mit denen sich die Gottesmutter zu
Lebzeiten gerne umgab. Daher werden die Kräuterbüschel in der Zeit
um Mariä Himmelfahrt in der Kirche geweiht. 
Die Zusammenstellung ist je nach Region sehr unterschiedlich, was die
Anzahl oder die Kräutersorten betrifft. Laut Überlieferung sollen sieben
verschiedene Kräuterarten, stellvertretend für die sieben Sakramente
oder die sieben Schmerzen Mariens eingebunden werden. Nach der
Weihe werden die Kräuterbüschel aufgehängt. Das soll gegen Krankhei-
ten, Unheil, Gewitter und Blitzschlag helfen. Früher wurden oft zer rie -
bene Blätter davon kranken Tieren ins Futter gemischt. Auch viele Bau-
ernregeln ranken sich um den Tag, so wie: „Mariä Himmelfahrt Sonnen-
schein – bringt meistens uns viel guten Wein“ oder: „Hat Maria gut
Wetter, wenn sie zum Himmel fährt, ist uns ein schöner Herbst beschert.“
Ab Maria-Himmelfahrt sind die Kräuter angeblich besonders heilkräftig
und so ist dies der Tag der Auftakt zur wichtigsten Kräutersammelzeit
des Jahres, welche 30 Tage dauert und früher „Frauendreißiger“ genannt
wurde. 
Am 15. August wird in den Bayrischen Gebieten noch dieser schöne
Brauch gehegt, der noch Achtung vor der Schöpfung und der Gottes -
mutter zeigt: der Kräuterbüschel.
Am Tag vor Maria Himmelfahrt trafen sich die Frauen  beim „Schlei-
cherweber“, um unter Anleitung von Regine Pletzer Kräuterbüschel zu
binden.  Die „Schleicherweber’s“, sprich Christl und Michael Stegmeier
und Regine Pletzer waren im Vorfeld schon fleißig am Kräutersammeln.
Die ganze Scheune hing voll mit getrockneten Kräutern und es duftete
wie bei den früher bekannten „Kräuterweiberln“.  
Den ganzen Hof ziert zudem eine Blumenpracht, vergleichbar mit der
Landesgartenschau. Meterhohe und –breite Hortensien in ver schie de -
nen Farben,  Fuchsienstöcke mit hunderten von Blüten oder Palmen und

Viele Hände, schnelles Ende“.  Mit Begeisterung und Spaß wurden die
Kräuterbüschel gebunden

Jakob Huber 
Forst– und Gartentechnik 

 
    

     
www.huber-gartentechnik.de 

Die STIHL Motorsensen und Freischneider. Stutzen 
Gras und mähen Unkraut schnell und professionell. 

FS 45 
0,75 kW / 1,0 PS 
4,4 kg 
UVP 214,00 € 
 
JETZT 
189,00 € 

FS 87 
0,95 kW / 1,3 PS 
5,6 kg 
UVP 489,00 € 
 
JETZT 
415,00 € 

Jetzt ist Sense mit dem Wildwuchs 

Durchschlacht 4
85298 Scheyern
Tel. 08445 / 360 Fax. 08445 / 1487

www.wintermayr-elektrotechnik.de
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Die fertigen Kräuterbüschel wurden vor der Kirche gegen ein geringes
Entgelt angeboten. 

Herzlichen Dank allen Beteiligten fürs binden und herzliches Vergelt s
Gott allen Käufern der Kräuterbüschel, die zudem auch mal einen Euro
mehr in die Kasse spendeten.  Es ist angedacht, den  Erlös aus dem Kräu-
terbüschelverkauf für das neue Messgewand zu spenden. 

Gerolsbacher Ministranten in der Bavaria Filmstadt

Am Donnerstag den 08.08.2013 ging es früh morgens um 9°° Uhr mit
dem Bus, der Firma Schenk nach München. Nach einer lustigen Busfahrt
begann um 11°° Uhr die 1 ½-stündige Führung durch die interessante
Welt der Filme.
Zum Einstieg zeigten sie uns „Lissi’s wilde Kaiserfahrt“ im 4D – Kino.
Danach führte uns die Gruppenführerin Isa zu den verschiedenen Film-
kulissen, wie zum Beispiel das Büro aus dem Krimi „Der Alte“ oder die
Vampirhöhle aus dem Kinderfilm „Die wilden Kerle 5 – Hinter dem 
Horizont“. Zudem durfte eine Gerolsbacher Ministrantin im Wetter -
studio die Wettervorhersage moderieren. Draußen sahen wir dann das
Dorf Flake aus dem Film „Wickie und die starken Männer“ und auch das

Gottesdienste:

Sonntag, 08.09.2013
10:30 Uhr Kemmoden – parallel Kindergottesdienst
10:30 Uhr Indersdorf – Abendmahl (Traubensaft)

Sonntag, 15.09.2013
09:00 Uhr Lanzenried
10:30 Uhr Indersdorf
10:30 Uhr Petershausen – parallel Kindergottesdienst

Sonntag, 22.09.2013
10:30 Uhr Kemmoden – Abendmahl (Wein)
10:30 Uhr Indersdorf – Gottesdienst für Große und Kleine
10:30 Uhr Vierkirchen – ökumenischer Gottesdienst für Große und

Kleine

Sonntag, 29.09.2013
09:00 Uhr Petershausen – Glockenjubiläum
10:30 Uhr Petershausen - Taufgottesdienst
17:00 Uhr Petershausen – Jesus Time Spezial

Sonntag, 06.10.2013
09:00 Uhr Lanzenried – Erntedank – Abendmahl (Wein)
10:30 Uhr Petershausen – Krabbelgottesdienst

Freitag, 11.10.2013
19:00 Uhr Weichs – Kath. Kirche – 10 Jahre Evangelisch in Weichs

Sonntag, 13.10.2013
11:00 Uhr Petershausen – Kath. Kirche Konfirmandeneinführung 

Konfirmandenkurs 2013/2014
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen im Alter von 13 bis 14 Jahren
und deren Eltern zur Anmeldung  für den neuen Konfirmandenkurs. Die
Anmeldung findet statt am 

Dienstag, 24. September 2013 von 18 bis 20 Uhr
im Ev.-Luth. Gemeindezentrum Petershausen, Rosenstraße 9.

Wir bitten die Eltern, ihr Kind bei der Anmeldung (von 18 – 18:30 h) zu
begleiten. Anschließend bleiben die Konfirmanden noch bis 20 h. Der
erste Abend dient dem gegenseitigen Kennenlernen, zudem werden die
Gruppen gebildet, die sich dann regelmäßig treffen werden.

Pfarrbüro:
Rosenstr. 9 – 85238 Petershausen
Tel.:  0 81 37 – 9 29 03  Fax:  0 81 37 – 9 29 04
E-Mail: Ev.Luth.Kirche.Petershausen@gmx.de

Pfarrer Peter Dölfel Tel.: 08137 – 92903
Religionspädagogin Petra Pilgrim Tel.: 08136 – 8088955

U-Boot aus „Das Boot“, in dem viele heute bekannte Schauspieler mit-
wirkten. Zudem besichtigten wir eine traditionelle Münchener Straße,
die aus Holz und Styropor nachgebaut wurde. Um einen realistischen
Brand darzustellen, so wurde uns erklärt, werden die Hauser in Flammen
gelegt und danach wieder aufgebaut. 
Nach der Führung machten wir eine Mittagspause. Gut gestärkt gingen
wir in Bullyversum. Dort waren Shows, Spiele und Gegenstände aus den
Werken von Regisseur und Schauspieler Michael Bully Herbig geboten.
Mit guter Laune machten wir uns gegen 16°° Uhr auf den Weg nach Ge-
rolsbach. Dort ließen wir dann den Tag bei einer deftigen Grillfeier aus-
klingen.

Katrin Kirmair, Michael Mahl

Buchsbüsche bis hin zur Hauswurz zieren den Innenhof. Rosenbeete in
sämtlichen Farben leuchten aus der Mitte des Anwesens und der Haus-
garten bietet neben reichhaltigem Gemüse jede Menge Kräuter und Blu-
men. Jedes Fleckerl nutzen die Stegmeiers für ihre Blumen und dabei
sagen sie jedes Jahr: „nächstes Jahr werden es weniger“.  Wie viel Arbeit
diese Blumenpracht macht, weiß wohl jeder, der sich in der Botanik
etwas auskennt. 

Die verschiedensten Kräuter wie Johanniskraut, Schafgarbe, Baldrian,
Arnika, Königskerze, Kamille, Wermut, Pfefferminz, Tausendgülden-
kraut, Thymian, Rohrkolben, sämtliche Getreidesorten und natürlich
auch Blumen aus dem Hausgarten wurden auf großen Tischen auf ge -
rich tet und dann Stück für Stück zu einem Kräuterbüschel zusammen-
gefügt.  Stolz betrachteten die Kräuterweiberl nach getaner Arbeit die
fertigen Sträuße, so ca. 60 Stück und saßen anschließend noch gemütlich
beisammen. 
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Terminkalender

September 2013
02.09.2013 Erste Chorprobe des Frauenchors Gerolsbach nach der Sommerpause
04.09.2013 Kinderreiten 16-17 h beim RFV Alberzell
15.09.2013 Landtags- und Bezirkswahl
15.09.2013 Fußwallfahrt nach Scheyern zum Hl. Kreuzfest
18.09.2013 Mitnanda Singa im Dorfheim Junkenhofen um 20.00 h
18.09.2013 Revierweise Begehung mit dem Revierförster der Jagdgenossenschaft Gerolsbach II
21.09.2013 19.00 Uhr Messe für verstorbene Sänger und Vereinsangehörige (MGV „Rauhe Gurgl“ Gerolsbach)
21.09.-22.09.2013 FC Gerolsbach-Damenausflug ins Tegernseer Land
22.09.2013 Bundestagswahl
24.09.2013 Seniorenversammlung im Gasthaus Buchberger-Kettner in Gerolsbach
28.09.2013 Chorausflug Frauenchor Gerolsbach nach Regensburg
29.09.2013 Herbst-Winter-Basar der Mutter-Kind-Gruppen Gerolsbach im Gasthaus Breitner in Gerolsbach
30.09.-05.10.2013 Kulturreise der Pfarrei Gerolsbach nach Kärnten

Oktober 2013
03.10.2013 Pferderallye beim RFV Alberzell
03.10.2013 Mixed-Turnier
09.10.2013 Sternwallfahrt der kfd Gerolsbach
12.10.2013 12. Weinfest im Dorfheim Singenbach
16.10.2013 Mitnanda Singa im Dorfheim Junkenhofen um 20.00 h
19.10.2013 Anfangsschießen des SV Eichenlaub Junkenhofen e.V.
19.10.2013 Raiffeisenpokalschießen in Singenbach
26.10.2013 Singen im „Südlichen Landkreis“

November 2013
02.11.2013 Hoagart’n im Dorfheim Junkenhofen
02.11.2013 Aufführung Theatergruppe FC Gerolsbach, „Der Kampfgockel vom Moserhof“, 

14.00 Uhr Nachmittags-/Kinder- und Seniorenvorstellung (= Generalprobe), Breitnersaal
02.11.2013 Aufführung Theatergruppe FC Gerolsbach, „Der Kampfgockel vom Moserhof“, 

20.00 Uhr Abendvorstellung (= Premierenvorstellung), Breitnersaal
03.11.2013 Aufführung Theatergruppe FC Gerolsbach, „Der Kampfgockel vom Moserhof“, 19.00 Uhr Abendvorstellung, Breitnersaal
08.11.2013 Aufführung Theatergruppe FC Gerolsbach, „Der Kampfgockel vom Moserhof“, 20.00 Uhr Abendvorstellung, Breitnersaal
09.11.2013 Aufführung Theatergruppe FC Gerolsbach, „Der Kampfgockel vom Moserhof“, 20.00 Uhr Abendvorstellung, Breitnersaal
10.11.2013 Aufführung Theatergruppe FC Gerolsbach, „Der Kampfgockel vom Moserhof“, 19.00 Uhr Abendvorstellung, Breitnersaal
12.11.2013 Energiesprechstunde im Rathaus Gerolsbach von 16.00 h - 20.00 h
16.11.2013 Altpapiersammlung FC Gerolsbach, Abholung ab 8 Uhr
17.11.2013 Kriegerjahrtag in Alberzell u. Gerolsbach
20.11.2013 Mitnanda Singa im Dorfheim Junkenhofen um 19.30 h
22.11.2013 Wattturnier im Gasthaus Buchberger-Kettner in Gerolsbach
30.11.2013 Weihnachtsmarkt am Rathausplatz
30.11.2013 Tag der offenen Tür im Atelier Therese Pfeiffer in Gerolsbach, Propsteistr. 5

Dezember 2013
07.12.2013 Weihnachtsfeier mit Christbaumversteigerung der FF Schachach
07.12.2013 Weihnachtsfeier Frisch Auf Singenbach im Dorfheim
09.12.2013 Weihnachtsfeier Fauenchor Gerolsbach
14.12.2013 Weihnachtsfeier Krieger- und Soldatenverein Gerolsbach
14.12.2013 Weihnachtsfeier 14.30 h beim RFV Alberzell
14.12.2013 Adventfeier der kfd Gerolsbach
18.12.2013 Mitnanda Singa im Dorfheim Junkenhofen um 19.30 h
20.12.2013 Weihnachtsfeier MGV „Rauhe Gurgl“ Gerolsbach
21.12.2013 Weihnachtsfeier FC Gerolsbach, Breitnersaal
22.12.2013 Adventssingen Kirche St. Andreas in Gerolsbach

Voranzeige für 2014
10.01.2014 Jahreshauptversammlung MGV „Rauhe Gurgl“ Gerolsbach
15.01.2014 Mitnanda Singa im Dorfheim Junkenhofen um 19.30 h
27.01.2014 Jahreshauptversammlung Frauenchor Gerolsbach
03.02.2014 Erste Chorprobe Frauenchor Gerolsbach nach der Winterpause
16.03.2014 Kommunalwahlen
25.05.2014 Wahl zum europäischen Parlament (Europawahl)
12.-14.09.2014 Chorausflug Frauenchor Gerolsbach nach Attendorn
29.11.2014 Weihnachtsmarkt Gerolsbach
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FRAUENSTR 5 · PFAFFENHOFEN · TEL. 0 84 41 / 96 76 · WWW.BETTEN-LEITENBERGER.DE

SEIT ÜBER 60 JAHREN

Spielplan September 2013

NEU: auf der Homepage des FCG unter der Ru-
brik „Vereinskalender“ sind ab sofort alle Spie-
lansetzungen tagesaktuell und bei Bedarf mit
Trainerkommentaren aufgelistet.
Spielgemeinschaften (SG) in der Saison 2013/14:
Die A-Jugend läuft als SG TSV Jetzendorf auf,
in der Hinrunde finden die Heimspiele in Ge-
rolsbach, in der Rückrunde in Jetzendorf statt
Alle Mädchenmannschaften laufen als ST Scheyern auf.
Heimspiele der B- und C-Mädchen finden in der Hinrunde in Scheyern,
in der Rückrunde in Gerolsbach statt
Heimspiele der D-Mädchen finden in der Hinrunde in Gerolsbach, in
der Rückrunde in Scheyern statt
Seien Sie dabei, unterstützen Sie unsere Aktiven – vom jüngsten Nach-
wuchsspieler über die Mädchen, Damen und Senioren bis hin zu den
Alten Herren! Zuschauer/Fans sind stets herzlich willkommen!
Stand: 23.08.13

01.09.13
13:00 TSV Hollenbach II – FCG2
15:00 TSV Hollenbach – FCG1

07.09.13
15:00 TSV Dasing II – FCG2
17:00 TSV Dasing – FCG1

08.09.13 
10:30 Damen – SSV Anhausen

Aus Vereinen und Verbänden
13.09.13
17:00 F – SV 1946 Waidhofen 
17:00 SF Friedberg 2 – D2
19:00 AH – Altlandkreispokal, Gegner/Ort noch nicht bekannt

14.09.13
10:30 (SG) FC Tandern – E
11:00 D1 – TSV Inchenhofen
14:00 (SG) DJK Brunnen – C
14:15 B-Mädchen (SG) – FC Ingolstadt 04 II
15:00 A (SG)- SV Oberstimm
17:15 SV 1946 Waidhofen – B
17:30 SV Ottmaring – Damen

15.09.13
13:00 FCG2 – TSV Schiltberg II
15:00 FCG1 – TSV Schiltberg

20.09.13
19:00 AH – Langenmoosen

21.09.13
09:30 SC Vierkirchen – D-Mädchen (SG)
10:30 SV Hörzhausen – F Kleinfeld
11:00 D2 – FC Stätzling 3
11:00 TSV Schiltberg – D1
11:00 C – SC Mühlried
13:00 B – (SG) SC Oberbernbach
13:30 SpVgg Attenkirch – C-Mädchen (SG)
15:00 TSV Wolnzach/M. – A (SG)
15:30 SV 1946 Waidhofen – Damen
17:00 SV Geroldshausen – B-Mädchen (SG)

22.09.13
13:00 FC Türkenelf SOB II – FCG2
15:00 FC Türkenelf SOB – FCG1
E – spielfrei

27.09.13
17:00 F – BC Aresing
17:00 (SG) WF Klingen – E
18:30 Kissinger SC 3 – D2
18:30 JFG Unterer Lech/Nordschwaben – C
19:00 AH – Türkspor Aichach

28.09.13
11:00 D1 – TSV Rehling
13:00 JFG Hagenau – B
15:00 TSV Hohenwart – A (SG)

29.09.13
10:30 Damen – SV Thierhaupten 
11:00 FC Moosinning – B-Mädchen (SG)
12:15 D-Mädchen (SG) – TSV Bergkirchen
15:00 FCG1 – Türkspor Aichach
FCG2 – spielfrei
C-Mädchen (SG) – spielfrei
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Breitensportprogramm Saison 2013/14
Liebe Sportler und die es (wieder) werden wollen, mit dem Ende der
Sommerferien 2013 beginnt unsere neue Breitensportsaison. Nutzen Sie
Ihre Fitness-Chance mit „Sport vor Ort“ bei uns im Verein. Wir haben
wieder für Sie und Euch ein umfangreiches Programm zusammen -
gestellt (siehe unten). Besonders freut uns, dass heuer Pilates neu im
Programm ist. 
Die regelmäßige qualifizierte Ausbildung der Übungsleiterinnen und
Übungsleiter liegt uns besonders am Herzen. Wiederholte Auszeichnun-
gen des Vereins für gesundheitlich orientierten Sport zeugen davon, dass
wir mit unserem Anspruch an Qualität absolut richtig liegen. Schauen
Sie doch einmal vorbei und testen Sie uns mit unserem kostenlosen
„Schnupperangebot“. 
Wir freuen uns auf Sie und
wünschen Ihnen und Euch viel
Spaß beim FC Gerolsbach.
Eure Petra Eckl und Brigitte
Polzmacher

Heckmeier  - Ihr Partner vor Ort!

Solar

Pellets

Stückholz

Wärmepumpen

Hackgut/E-Korn

Frischwasser

Sanitär & Wellness

Badausstellung

kontr. WR-Lüftung

Spenglerei

Flachdächer

Bedachung

ENERGIESPAREN

hat einen Namen:

Petra Eckl (links, 2. Schrift-
führerin und ÜL für Zumba),
Brigitte Polzmacher (Beisitze-
rin, Breitensportbeauftragte
und ÜL für Aerobic)

Krankenkassen-Bonus
Einige Krankenkassen unterstützen Ihr sportliches Engagement. Kurs-
gebühren für Nordic Walking und Rücken-Fit werden je nach Kasse er-
stattet. Auch den Nachweis einer regelmäßigen Teilnahme am Sport im
Verein für das Bonusprogramm einiger Krankenkassen bescheinigen die
Übungsleiter gern.

Teilnahme auch für Nicht-Mitglieder möglich
Wer nicht Mitglied ist, kann für folgende Angebote Zehnerkarten 
erwerben: Aerobic, Hatha-Yoga, Pilates, Rücken-Fit, Skigymnastik,
Zumba. Preis: 50 €, erhältlich direkt bei der Übungsleitung. Alle üb ri -
gen Angebote erfordern eine Mitgliedschaft.

Breitensportangebote 2013/2014
1. Aerobic – auch für Einsteiger
Freude an Bewegung, Spaß haben mit Musik! Das ist das Motto des Ae-
robic-Kurses. Bewegung nach Rhythmen und leicht erlernbare Schritt-
kombinationen ergeben die Würze für ein schwungvolles Ganzkörper-
training, das Kalorien verbrennt und die Fitness auf Trab hält. Leitung:
Juliane Salvamoser und Brigitte Polzmacher, Tel. 929375.

2. Damenriege „Ü50“
Bei uns wird nicht nur körperliche Aktivität groß geschrieben, sondern
drumherum kommen Unterhaltung und Spaß nicht zu kurz. Die Damen
Ü50 freuen sich über „Nachwuchs“, deshalb sind Interessenten jederzeit

herzlich eingeladen. Leitung: Resi Schaipp, Tel. 421, und Ute Mursch,
Tel. 91008.

3. Eltern-Kind-Turnen
Kinder, die gerade die ersten Gehversuche hinter sich haben, können
hier mit Mutter oder Vater erste sportliche und zwischenmenschliche Er-
fahrungen sammeln.
Leitung: Steffi Kisker, Tel. 911511.

4. Fitness für mich!
Im Mittelpunkt des Angebots steht Entspannung durch leichte Gymnas-
tikübungen – besonders geeignet für Anfänger und Neueinsteiger!
Gönnen Sie Ihrem Körper eine kleine Ruheinsel durch „Fitness für
mich“! Leitung: Steffi Kisker, Tel. 911511.

5. Freizeitkicker
Für alle, die sich abseits vom Wettkampfstress (hauptsächlich fußballe-
risch) betätigen wollen, bieten wir hier genau das Richtige. Hier steht
Spaß am Sport im Vordergrund. Leitung: Peter Lindner, Tel. 929 337.

6. Hatha-Yoga
Mit Bewegung und Entspannung genussvoll für den ganzen Körper
etwas tun. Dabei innere Ruhe und Wohlbefinden erlangen, das steht im
Mittelpunkt dieser Kursreihe.
Leitung: Anita Böck Tel. 929 595.

7. Kinderturnen
Kinder ab 3 Jahren können sich hier auf spielerische Art sportlich betä-
tigen. Dabei werden die Kids altersgemäß gefördert: In der Gruppe der
Grashüpfer versammeln sich die Kleineren, die Größeren treffen sich
im Team der actionkids. Genauere Informationen zur Einteilung der
Gruppen und zur zeitlichen Abstimmung geben Ihnen die Übungsleite-
rinnen Ute Mursch, Tel. 910 08, und Steffi Kisker 911511.

8. NEU: Kindertanz
Mädchen und Jungen im Alter von 4 bis 7 Jahren wird die Möglichkeit
gegeben, spielerisch die Freude an der Bewegung nach Musik zu er -
fahren. Leitung: Ute Mursch, Tel. 91008.

9. Lady-Fit
Hier geht s mit moderner Musik und viel Freude an rhythmischen Be-
wegungsabläufen zur Sache. Das Programm variiert von Body-balance
über Fitnessgymnastik bis hin zu Entspannungsübungen. Girls & Ladies
von ca. 15 bis 50 Jahren besuchen das abwechslungsreiche Training.
Einstieg jederzeit! Leitung: Steffi Kisker, Tel. 911511.

10. Nordic Walking
Nordic Walking wirkt sich – wissenschaftlich nachgewiesen – vielfältig
positiv auf Gesundheit und Wohlbefinden aus. So wird der Bewegungs-
apparat stark entlastet, außerdem die Herz-Kreislauf-Tätigkeit ver bes -
sert. Trainieren Sie in geselliger Runde Ihre Ausdauer, Kraft und Koor-
dination. Leitung: Sepp Reichart, Tel. 1235.
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11. NEU: Pilates
Pilates ist ein ganzheitliches Körpertraining, in dem vor allem die tief-
liegenden, kleinen und meist schwächeren Muskelgruppen an ge spro -
chen werden, die für eine korrekte und gesunde Körperhaltung sorgen
sollen. Das Training beinhaltet Kraftübungen, Stretching und bewusste
Atmung. Angestrebt werden die Stärkung der Muskulatur, die Verbesse-
rung von Kondition und Bewegungskoordination, eine Verbesserung der
Körperhaltung, die Anregung des Kreislaufs und eine erhöhte Körper-
wahrnehmung. Leitung: Alois Lacher, Tel. 1368.

12. Rücken-Fit
Unsere Wirbelsäulengymnastik ist für alle geeignet: Egal, ob jung oder
alt, Mann oder Frau, bei uns ist jeder herzlich willkommen. In nicht zu
schwierigen Übungen können Sie etwas für Ihre Gesundheit tun, im Be-
sonderen aber Ihre Rückenmuskulatur kräftigen und Ihre Wirbelsäule
aufrecht erhalten. Leitung: Gerti Schwertfirm, Tel. 777; Steffi Kisker,
Tel. 911511.

13. Seniorengymnastik
Hier geht s nicht um Leistung und Wettkampf! Wir zeigen Ihnen, wie
Sie bis ins höhere Alter fit und gelenkig bleiben. Wir freuen uns immer
über neue Teilnehmer. Schauen Sie doch einfach mal bei uns vorbei! Lei-
tung: Resi Schaipp, Tel. 421, und Ute Mursch, Tel. 91008.

14. Skigymnastik „Fit for Snow!“ (Oktober bis April)
Um das volle Fahrvergnügen auf der Piste genießen zu können, ist es not-
wendig, die Muskeln zu trainieren, die Gelenke beweglich zu machen und
sie vor allem auf die ungewohnte Belastung vorzubereiten. Dazu trainieren
wir bei fetziger Musik die allgemeine Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit, Be-
weglichkeit, Dehnfähigkeit und Koordination. Nicht nur begeisterte Ski-
fahrer, sondern auch alle anderen, die sich in den Wintermonaten fit halten
möchten, sind herzlich eingeladen. Leitung: Miriam Regau, Tel. 928 842. 

15. Taekwon-Do und Allkampf-Jitsu
Taekwon-Do umfasst wirkungsvolle Kampf- und Selbstverteidigungs-
techniken. Durch regelmäßige Übung werden Schnelligkeit, Kraft, Aus-
dauer und harmonische Bewegungsabläufe weiterentwickelt. Dies wirkt
sich u.a. positiv auf Konzentration, Reaktionsfähigkeit und Körperkon-
trolle aus. Durch die strikt einzuhaltenden sportlichen Regeln werden

zusätzlich Disziplin und Respekt geschult. Neben der Mitgliedschaft
werden Kurskosten erhoben. Leitung: Ernst Sengotta, Tel. 1282.

16. Zumba für Erwachsene®
Spaß haben, fit werden und Energie gewinnen – das geht mit Zumba-Fit-
ness. Für Zumba muss man nicht tanzen können, sondern nur Spaß daran
haben, sich zu lateinamerikanischen Rhythmen wie Salsa, Merengue,
Cumbia und Co zu bewegen. Zumba integriert einige Grundprinzipien
von Aerobics, Intervall- und Widerstandstraining. Es fördert Fettverbren-
nung, stärkt Herz und Kreislauf und baut Muskeln auf. Die schwung -
vollen Bewegungen sind leicht zu erlernen und reißen Menschen jeder
Altersklasse in ihren Bann. Leitung: Petra Eckl, Tel.: 911866

Breitensport von A bis Z: alle Veranstaltungsorte und -zeiten
• Aerobic, ab Montag, 16.09.2013, von 19:30 – 20:30 Uhr, FCG Ver-

einsheim
• Aerobic neu, ab Freitag, 13.09.2013, von 19:15 – 20:15 Uhr, FCG Ver-

einsheim
• Damen-Turnen über 50, ab 16.09.13 jeden Montag von 15:00 bis

16:00 Uhr, FCG Vereinsheim.
• Eltern-Kind-Turnen, Schulturnhalle; Start mit Beginn des neuen

Schuljahrs, genauer Termin wird per Aushang EDEKA Rieß und auf
www.fc-gerolsbach.de bekannt gegeben

• Fitness für mich, ab 25.09.13 mittwochs von 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr,
FCG Vereinsheim

• Hatha Yoga, ab Donnerstag, 12.09.13 von 20:15 bis ca. 21:45 Uhr,
FCG Vereinsheim

• Kindertanz neu für Kinder ab 4 – 7 Jahre, ab 16.09.2013 jeden Montag
von 16:15 – 17:00 Uhr, FCG Vereinsheim

• Kinderturnen für Kinder ab 6 Jahre, ab 19.09.13 jeden Donnerstag von
15:00 – 16:00 Uhr, Schulturnhalle

• Kinderturnen für Kinder von 3 bis 6 Jahre, ab 19.09.13 jeden
Donnerstag von 16:15 – 17:15 Uhr, Schulturnhalle

• Lady-Fit, ab 25.09.13 jeden Mittwoch 20:00 – 21:00 Uhr, FCG Ver-
einsheim

• Nordic Walking, Mo, Mi und Sa. auch in den Ferien, Anfangszeiten
nach Jahreszeit siehe Homepage, Start beim Parkplatz Stakelbeck

• Pilates neu, ab 17.09.13 jeden Dienstag von 19:00 – 20:00 Uhr, FCG
Vereinsheim

• Rücken-Fit, ab 24.09.13 jeden Dienstag 20:00 – 21:00 Uhr, FCG Ver-
einsheim

• Rücken-Fit, ab 26.09.13 jeden Donnerstag von 19:00 – 20:00 Uhr,
FCG Vereinsheim

• Senioren-Gymnastik, ab 16.09.13 jeden Montag von 14:00 – 15:00
Uhr, FCG Vereinsheim.

• Ski-Gymnastik, ab 10.10.13 jeden Donnerstag, 19:30 – 20:30 Uhr,
Schulturnhalle

• TaeKwon-do, ab 11.09.13 jeden Mittwoch, von 17:00 – 19:00 Uhr,
FCG Vereinsheim

• TaeKwon-do, ab 13.09.13 jeden Freitag, von 17:00 – 19:00 Uhr im
FCG Vereinsheim

• Zumba Erwachsene neu, ab 30.09.2013 – Ende April 2014, montags
von 18:30 – 19:30, FCG Vereinsheim

• Zumba Erwachsene, ab 18.09.13, mittwochs, 19:00 – 20:00 Uhr, FCG
Vereinsheim

• Zumba Erwachsene, ab 20.09.13, freitags, 9:00 – 10:00 Uhr, FCG Ver-
einsheim

Bau- und Möbelschreinerei

PAUL KREUZER
• Holz- und Kunststofffenster, Wintergärten

• Innen- und Außentüren

• Einbauschränke, Esszimmer, Küche, Bad

• Möbel aller Art

• Treppen und Geländer

Jetzendorfer Str. 24a · 85298 Fernhag
Tel . (0 84 41) 7 64 06 ·  Fax 8 38 77

Erd- und Gartengestaltung
Pflasterunterbau und -ausbesserung, Natursteine,
Trockenmauer, Einzäunungen, Rasenerneuerung,
Rollrasen, Heckenzuschnitt, Baumfällung, Wurzel -
fräsung etc., Bagger- und Laderarbeiten

FLORIM
Carl-Orff-Str. 9 · 85276 Hettenshausen
Tel.: 08441/789889 · Fax: 08441/787843
Mobil: 0170/7140121
www.Florim.eu · info@florim.eu

Wir lösen Ihre Abfall- und 
Entsorgungsprobleme.

Annahme und Abholung von Altpapier, 
Kartonagen, Abfallholz, Bauschutt, 
Grüngut und Schrott:

HECHINGER Entsorgung

C O N TA I N E R D I E N S T

Weingarten 1 · 85276 Pfaffenhofen · Tel. (0 84 41) 89 51 80 · Fax (0 84 41) 89 51 99

S e r v i c e

R
ec

yc

lin
g Beratun

gMH
zertifizierter

ENTSORGUNGS-
FACHBETRIEB

Einsammeln, 
Befördern, Lagern,

Behandeln

GmbH
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Wir freuen uns auf euer Kommen! 
 

 
 

 

Unkostenbeitrag: Weißwurstfrühstück incl. Turnier: 6  / Person 

Tennisclub Gerolsbach

Unser nächster Arbeitseinsatz 
findet am Samstag, 14. September, 
ab 9.00 Uhr statt.

 

Die Sängerfamilie des M.G.V. Rauhe Gurgl Ge-
rolsbach e.V. war in Feierlaune. Beim Sommerfest
ging es recht zünftig zu. Fleischwaren zum Gril -
len wurden vom Sangesbruder Jakob Zaindl ge-
stiftet und der Chorleiter Gerhard Koch war der
Grillmeister. Salate so wie Kaffee und Kuchen
gab es von den Ehefrauen der Sänger. Mit Gesang und Musik wurde na-
türlich die 24/00 Uhr-Grenze überschritten. Der 1. Vorstand Stoppe
Günter dankte allen die zum Fest beigetragen hatten.

Ein weiterer Höhepunkt war der 70. Geburtstag vom Sangesbruder Jakob
Zaindl dem Girglbauern aus Wolfertshausen. Hierzu wurde die Sänger-
familie eingeladen. Der 1. Vorstand Günter Stoppe überreichte den tra-
ditionellen Vereinskrug und dankte dem Girglbauern für seine Treue, er
war Sänger von der ersten Stunde (Gründung 1969) des MGV.

Die Enkelkinder, sowie seine Sangesfreunde aus Singenbach unter der
Leitung von Frau Lehner Gerlinde, dem Alberzeller Dreigesang und dem
Männerchor boten am Abend in seinem früheren Kuhstall, der sehr
sauber hergerichtet war, mit vielen Gästen ein buntes Programm.

Weitere Vereinsvorstände waren vertreten.

Gutes Essen, Getränke, Kaffee und Kuchen und vor allem Dir Marille
und Deinen Töchtern, sowie Schwiegersöhne die tatkräftig mitgeholfen
haben für das Alles können wir nur DANKE sagen.

„Jaki“ es war ein schönes Fest „DANKE“ !

MGV „Rauhe Gurgl“ Gerolsbach

Mutter-Kind-Gruppen Gerolsbach
Herbst-Winter-Basar
der Mutter-Kind-Gruppen Gerolsbach

ACHTUNG NEUE ZEITEN! ACHTUNG NEUE ZEITEN! 

Am Sonntag, den 29. September 2013 findet von 11.00 bis 12.30 Uhr
im Gasthaus Breitner in Gerolsbach (Propsteistr. 7) der Herbst-Winter-
Basar der Mutter-Kind-Gruppen statt.

Für Schwangere mit Mutterpass (inkl. 1 Begleitperson) wird der Verkauf
bereits um 10 Uhr 30 geöffnet.

Verkauft wird alles „rund ums Kind“ für die Herbst-Wintersaison:
Kinderbekleidung bis Größe 170
(ohne Flecken, Löcher und Geruchsentwicklung), Spielsachen, Kinder-
wägen, Autositze, etc. Gerne nehmen wir auch Umstandskleidung an.
Bitte nur einwandfreie Ware abgeben – nicht verkaufsfähige Artikel
werden nicht zum Verkauf angeboten!

Kennnummern erhalten Sie bei Frau Barbara Pfeiffer
Telefon 08445/911329

Warenannahme ist Samstag, der 28. September 2013 von 13 bis 14
Uhr.
– Es wird nur einwandfreie Ware in Klappboxen, Wäschekörben oder

stabilen Kartons mit Nummernbeschriftung angenommen.
Keine Annahme von Plastiktüten !

– max. 30 Teile pro Nummer und 3 Nummern pro Person

Abholung des Verkaufserlöses sowie der nicht verkauften Ware ist
Sonntag, der 29. September  von 14 bis 15 Uhr

Vom Basarerlös behält die Mutter-Kind-Gruppe 10 % ein. Die Bearbei-
tungsgebühr beträgt pro Nummer 2,50 €. Der Erlös kommt den Mutter-
Kind-Gruppen Gerolsbach zugute. 
Am Basar-Tag findet ein Kuchenverkauf statt, dessen Erlös ebenfalls an
die  Mutter-Kind-Gruppen geht.
Wir übernehmen keine Haftung für evtl. Beschädigung oder Verlust der
angelieferten Waren.
Nicht wieder abgeholte Ware wird als Spende betrachtet und einem
wohltätigen Zweck zugeführt. 
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Wieder freie Plätze ab dem Schuljahr 2013/2014

Liebe Mamas und liebe Papas,

ab Mitte September gibt es wieder freie Plätze in den Mutter-Kind-
Gruppen.
Wir treffen uns in den neuen Räumlichkeiten im Kindergarten Villa-
Kunterbunt.
In den Gruppen wird mit den Kindern gesungen, gespielt, gebastelt, etc.
Natürlich kommt dabei auch der Austausch unter den Eltern nicht zu
kurz.
Anmeldung und weitere Informationen ab 12.09. unter Tel.: 08445/
928205 Ricarda Lippke

Ferienpassaktion Mutter-Kind-Gruppen
Am 05.08.2013 trafen sich bei sonnigem Wetter 14 Kinder im Alter von
3 bis 6 Jahren am Abenteuerspielplatz in Singenbach, um bei einer Kin-
derolympiade bei  lustigen Spielen wie Eierlaufen, Sackhüpfen, Bobby-
car-Rennen, Tauziehen, Hüpfball-Hüpfen, Dosenwerfen uvm.  viel Spaß
miteinander zu haben. Zwischen den Spielen haben die Kinder noch
kleine Schätze gefunden.
Nach einer gemeinsamen Brotzeit unter schattenspendenden Bäumen
wurde allen  Kindern eine Medaille fürs Mitmachen verliehen.

Obst- und Gartenbauverein Gerolsbach
Ferienpaßaktion des Obst- und Gartenbauvereins Gerolsbach

„Wir basteln einen Heudrachen“ lautete heuer das Ferienpassmotto des
Gerolsbacher Obst- und Gartenbauvereines. Gemeinsam mit der Blüten-
königin Lena Solich, Mitgliedern der Vorstandschaft und Helfern
bastelten im Rahmen des Gerolsbacher Ferienpasses über 35 begeisterte
Kinder und Jugendliche auf dem Bauernhof des Vorsitzenden Michael
Maurer Heudrachen. 

Schmerzfrei trainieren 
mit der Sensomotorik-Einlage für Leistungssportler.

Laufen?
Schmerzen beimSchmerzen beim

Laufen?

Präsentiert von:
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FFW Singenbach 
Leistungsabzeichen 2013

In diesem Jahr stellte sich unsere Feuerwehr wieder
der Leistungsprüfung „Die Gruppe im Lösch ein -
satz“. Diese fand am 27. Juli bei fast tropischer Hitze
(36°C) am Nachmittag in Singenbach auf dem Fuß-
ballplatz statt. 

Ziel der Übung ist einen perfekten Aufbau von der Wasserquelle bis zum
Brandherd zu simulieren, und somit für den Ernstfall gewappnet zu sein.
Erwähnenswert ist dabei, dass Singenbach als Wasserentnahmestelle
nicht, wie meist üblich, den Hydranten gewählt hat, sondern den Gerols-
bach als offenes Gewässer. Um die Leistungsprüfung gut zu überstehen
wurde im Vorfeld natürlich fleißig geübt. Knapp 3 Wochen zuvor wurde
mit den Übungen begonnen, die stets gut besucht waren. 

Durch den Übungsfleiß ist es auch letztendlich nicht verwunderlich, dass
die Truppe unter Leitung von Kommandant Thomas Koller beim Abzei-
chen selbst dann hervorragende Arbeit geleistet hat. Unter den Augen
des Schiedsrichtergespanns (KBI Franz Schwarzer, KBM Tobias Zull
und Max Dennerlein) wurde der Wasseraufbau in einer hervorragender
Zeit und fehlerfrei gemeistert. Es paar Fehlerpunkte gab es lediglich bei
den Zusatzaufgaben bzw. bei den Knoten und Stichen ... diese trübten
aber keineswegs den positiven Ausgang der Prüfung. Zur Belohnung gab
es im Anschluss in der Feuerwehrhalle eine gute bayerische Brotzeit, zu-
bereitet von den Wirten des Schützenheimes.

Besonderer Dank gilt KBM Tobias Zull, der in der letzten Übung vor der
Abnahme noch einmal geschaut hat ob alles richtig funktioniert, den
Schiedsrichtern, den Helfern und natürlich allen erfolgreichen Ab sol -
ven ten des Leistungsabzeichens, die im Anschluss noch namentlich ge-
nannt werden:

Die erfolgreiche Singenbacher Feuerwehr nach der Leistungsprüfung

 

Freiwillige Feuerwehr Schachach e.V.
Kids- und Jugendtag

Wie bereits in den vergangenen Jahren veranstaltete die FF Schachach
wieder einen Tag für den Nachwuchs, um den Kindern und Jugendlichen
die Feuerwehr und deren Gerätschaften näher zu bringen. Unter der Or-
ganisation von Jugendwartin Bianca Lechenbauer begann man am
Samstag, den 03. August, um 15:00 Uhr mit dem Aufbau einer Wasser-
rutsche. Diese war bei den sommerlich  hohen  Temperaturen unbedingt
von Nöten, um das schöne Wetter auszunutzen und eine entsprechende
Abkühlung zu bekommen. Anschließend wurde vom 2. Kdt., Roland
Brandstetter, die Ausstattung des Feuerwehrautos gezeigt und erklärt, so-
wie eine Tour mit dem Auto rund um Schachach gemacht. Da man an-
scheinend auch von Spazierfahrten hungrig wird, wurde bei der
Rückkehr sofort der Grill angeheizt damit ordentlich Brotzeit gemacht
werden konnte. So gestärkt, ging es zur  „Schnitzeljagd“, die allen Be-
teiligten viel Spaß machte. Anschließend saßen Alle noch einige Zeit in
gemütlicher Runde zusammen, bevor der Feuerwehrtag für den Nach-
wuchs zu Ende ging.

2. Kdt. Roland Brandstetter erklärt dem Nachwuchs die Ausstattung
des FW-Autos

Stufe 1 (Bronze): Kaiser Sebastian, Lönner Daniel & Robert, 
Scherf Markus, Wenger Georg & Michael

Stufe 2 (Silber): Lachner Jürgen, Wenger Sandra
Stufe 3 (Gold): Eichner Fabian, Kaiser Christina, Polzmacher Tobias
Stufe 4 (Gold-Blau): Huber Christoph, Kaiser Jürgen & Tobias
Stufe 5 (Gold-Grün): Koller Thomas

Neue Kurse für H/W 2013/14 
jetzt buchen: www.pennello.de

Workshops für Kinder und Jugendliche

Pennellos Kunstwerkstatt
Im Mittelpunkt unseres Winterhalbjahres der Kunstwerkstatt für Kinder
steht ein Kinderbuch. An jedem Termin geht es um einen ausgewählten
Abschnitt des Buches, der bildnerisch umgesetzt und gestaltet wird.
Szenen und Figuren werden gemalt, gedruckt und als Collage geklebt.
Einzelne Figuren der Geschichte erwachen durch die plastische Ge stal -
tung neu. Wer hat Lust in eine phantasievolle Geschichte einzutauchen
und ein eigenes Buch zu gestalten? Dann melde dich für die Kunstwerk-
statt an.
Kursleitung: Christa Radlmeier
Teilnehmer: Kinder ab dem Grundschulalter (7-10 Jahre) 
2 x monatlich, mittwochs oder donnerstags, von Oktober 2013 bis Ende
Januar 2014
Do: 10.10./ 24.10./ 07.11./ 21.11./ 05.12./ 19.12./ 09.01. und 23.01.2014
Ort: Eingang: St.-Andreas-Str. 21-23, 85302 Gerolsbach, jeweils von
15:30 - 17:00 Uhr, Kursgebühr monatlich € 25,- *

Jugendwerkstatt
Lust auf Farbe? Lust auf Malen? Lust zu
zeichnen? Lust auf Schrift?
Und dies auch noch alles auf einmal? Im
neuen Halbjahr treffen wir uns ein mal
im Monat und wollen neue Technik aus-
probieren und Unterschiedlichstes mit-
einander kombinieren. Jeder soll sich
selber künstlerisch weiter entwickeln.
Schriften werden in die Bilder, genauso
wie Zeichnung, integriert. Das Eine
schließt das Andere nicht aus. Du musst
nur Freude am Experiment mitbringen.
Kursleitung: Rita Mester & Andrea Koch
1 x monatlich, donnerstags oder freitags von September bis Ende Januar
Gruppe Rita: donnerstags (ist nach Absprache in der Gruppe änderbar):
12.09./ 10.10./ 07.11./ 05.12.2013 und 16.01.2014
Gruppe Andrea: freitags 13.09./ 11.10./ 08.11./ 06.12.2013 und
17.01.2014
Ort:  Im Bürgerhaus - Eingang: St.-Andreas-Str. 21-23, 
85302 Gerolsbach, jeweils von 17:00 - 19:30 Uhr, 
Kursgebühr monatlich € 21,- *

* Zu unseren Workshop-Preisen für Kinder und Jugendliche * Bei allen
Kinder- und Jugendkursen ist das Material (Papier, Gips, Holz, Farben,
etc.) enthalten. Leinwände werden separat abgerechnet.

Pennello e.V. 
Kunst und Bewegung
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www.citroen-business.de LASSEN SIE SICH 
ÜBERZEUGEN: 
DIE CITROËN 

NUTZFAHRZEUGE.

NICHT NUR PRAKTISCH, 
SONDERN AUCH EFFIZ ENT.

CITROËN NEMO CITROËN BERLINGO CITROËN JUMPY CITROËN JUMPER

Workshops für Erwachsene

Malen im Komplementärkontrast
Die Komplementärfarben stehen sich im Farbkreis (nach Itten)
gegenüber, beispielsweise Magenta und Grün, Gelb und Violett, Türkis
und Orange. Komplementäre Farben verstärken sich gegenseitig in ihrer
Leuchtkraft bzw. Wirkung. Wir nehmen ihnen im Kurs ihre Buntheit, in-
dem wir uns jeweils für zwei Komplementärfarben entscheiden, diese
miteinander mischen und mit weiß und schwarz brechen. So entsteht ein
vielfältiges Spektrum an interessanten Zwischentönen. Komplementär-
farben stellen in einem ausgewogenen Verhältnis ein vollkommenes
Gleichgewicht im Auge her.
Im Kurs entstehen Bilder nach dem Motto: ‘wenn sich Gegensätze an-
ziehen wird am Ende alles harmonisch’.
Kursleitung: Rita Mester
Wochenende, den 19./ 20.10.2013
Ort: Im Bürgerhaus - Eingang: St.-Andreas-Str. 21-23, 
85302 Gerolsbach
Sa von 15:00 - 18:00 Uhr und So von 10:00 - 13:00 Uhr, 
Kursgebühr € 54,- **
Zu unseren Workshoppreisen für Erwachsene ** Bei den Erwachsenen-
workshops ist das Material nicht im Preis enthalten. Das Material kann
im Kurs erworben werden.

Vorsicht Farbe!
Hinterglasmalerei.
Diese alte, traditionelle Technik werden wir zeitgemäß mit Acrylfarben
hinter Acrylglas neu erfahren.
Der Bildaufbau verläuft anders als sonst, nämlich genau verkehrt herum.
Wir starten mit dem Vordergrund und schichten dann die Hintergrund-
flächen. Dazu können in die einzelnen Schichten grafische Elemente mit
eingebaut werden und Papiere, Folien oder andere Materialien. Diese
spannende Aufgabe überrascht zum Schluss durch die Wirkung der
glatten Oberfläche durch die Farben stark zum Leuchten kommen. Lasst
euch auf diese technische Herausforderung ein.
Kursleitung: Andrea Koch
12.01.2014
Ort: Im Bürgerhaus - Eingang: St.-Andreas-Str. 21-23, 
85302 Gerolsbach
von 10:00 - 17:00 Uhr, Kursgebühr € 54,- **

Weitere Informationen zu den Workshops und Anmeldung unter
www.pennello.de

Und noch ein Hinweis für alle Kursteilnehmer: 
Unser neuer Eingang befindet sich an der Unterseite des Bürger-
hauses und ist über die St. Andreas-Straße 21-23 (zwischen den
beiden Kindergärten) zu erreichen.

Mitnanda Singa im Dorfheim Junkenhofen
Wir wollen wieder eine Tradition in Junkenhofen aufleben lassen und
zwar ein freies Singa.
Wir wollen keinen Chor gründen!
Wir wollen jede/den der gerne singt ganz egal ob gut oder weniger gut
ganz egal ob jung oder schon älter jeden 3. Mittwoch im Monat um
20.00 h ins Dorfheim Junkenhofen einladen.
Wir werden bayrische Lieder aber auch Volkslieder und auch Saisonale
Lieder wie Weihnachts oder Faschingslieder sin gen.Es werden uns ab-
wechselnd mal der Fred Märtl,Josef Höckmayr oder Gunther Reisinger
begleiten oder auch mal zusammen Spielen.
Liedtexte liegen aus.
Gerne können Lieder mitgebracht werden die wir noch nicht kennen.
Egal ob jemand nur den Text oder nur die Melodie weiß, wir werden ver-
suchen bis zum nächsten Singa für Euch das betreffende Lied mit Noten
und Text zu vervielfältigen.
Sehr gerne können Musiker am Mittwoch zu uns kommen die uns unter-
stützen und begleiten.
Erster Termin ist Mittwoch der 18.09.2013
Probiern geht über Studiern frei nach diesem Motto hoffen wir auf viel
Sangesfreudiges Volk.

Es freuen sich Fred, Gunther, Josef und Wirtsleit.

Weitere Termine:16.10./20.11./18.12.13

Jagdgenossenschaft Gerolsbach II
Einladung an alle Jagdgenossen zur Revierbegehung Feststellung
Sommerverbiss

Am Mittwoch den 18.09.2013 um 15.00 Uhr findet eine revierweise Be-
gehung mit dem Revierförster Herrn Zitzelsberger statt.
Treffpunkt: Lichthausen 2, Finkenzeller
Es werden 3 – 4 Stellen im Revier begangen um die aktuelle Verbiss -
situation festzustellen.
Jagdgenossen, welche aktuelle Schäden haben können, sich beim Jagd-
vorstand unter Telefonnummer 08445 / 1396 vorab anmelden.
Fragen zum Thema Wald, Verbiss, Wildschaden usw. können natürlich
an den Revierförster gestellt werden.
Nach dem Reviergang besteht noch die Möglichkeit zum Austausch in
einer Gerolsbacher Wirtschaft (Ort wird nach der Begehung bekanntge-
geben).
Um eine rege Teilnahme durch die Jagdgenossen wird gebeten.

Der Jagdvorstand
Josef Finkenzeller
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„Dorfgemeinschaft“ Alberzell
„SG“-Stockschützen gewinnen Turnier der Alberzeller Vereine

Das traditionell alle Jahre veranstaltete Stockschützen-Turnier am Ge -
lände der „Sportgemeinschaft“ Alberzell gewann heuer die Stockschüt-
zen-Abteilung der SG. Im Finale nach den Gruppenspielen benötigte das
SG-Team drei Spiele um mit zwei Siegen gegen den Gartenbauverein
schließlich den Wanderpokal erringen zu können.

Zu Beginn konnte Spielleiter Benedikt Buxeder die zehn in zwei Grup -
pen ausgelosten Teams an der Stockbahn der „SG“ begrüßen. Auf Bahn
eins hatte nach den Gruppenspielen die Mannschaft des Obst- und Gar-
tenbauvereins mit 8:0 Punkten und 83:32 Stockpunkten die Nase vorn.
Die weiteren Platzierungen: 2. Burschen I 6:2 / 79:32; 3. Reservisten 2:6
/ 42:55; 4. Feuerwehr 2:6 / 37:71 und 5. Reitverein 0:8 / 23:100.   

Auf der zweiten Bahn sicherten sich die SG-Stockschützen den ersten
Platz mit ebenfalls 8:0 Punkten und sagenhaften 105:19 Stockpunkten.
Die weiteren Plätze: 2. Kriegerverein 4:4 / 55:45; 3. SG-Tennis 4:4 /
52:76; 4. Schützenverein 2:6 / 51:75 und 5. Platz das zweite Team der
Burschen mit 2:6 Punkten und 33:89 Stockpunkten. Die anschließenden
Platzierungsspiele unter sengender Sonne sahen die Burschen 1 auf
Rang drei, den Kriegerverein auf Rang vier und die Reservisten auf dem
fünften Platz. Auf Platz sechs landete die SG-Tennis, Rang sieben
belegte die Feuerwehr, Platz acht die Schützen, Rang neun die Burschen
2 und den zehnten Platz der Reitverein.

Beim Resümee zeigte sich Spielleiter Benedikt Buxeder erfreut über das
nach wie vor große Interesse der Alberzeller Vereine. Abschließend
nahm er gemeinsam mit Bürgermeister Martin Seitz und dem „SG“-Vor-
sitzenden Manfred Eidelsburger die Siegerehrung vor. 

Hans Kneißl

Bürgermeister Seitz (links außen), SG-Chef Eidelsburger (3. von
rechts) und Turnierleiter Buxeder (rechts außen) gratulieren den
jungen SG-Stockschützen zum Sieg beim Dorfturnier. Die glücklichen
Sieger: Helga Salvamoser, Thomas Salvamoser, Timo Mösner und
Bastian Demmel (von links)

Reit- und Fahrverein Alberzell e.V.

Pferderallye in Alberzell

Am Donnerstag, den 3. Oktober 2013, ist es
wieder soweit: Der Reit- und Fahrverein Alberzell
lädt zu seiner 20. Pferdarallye ein. Diese Veran-
staltung hat seit vielen Jahren einen festen Platz
im Kalender der Reiterinnen und Reiter aus dem
Landkreis Pfaffenhofen und den angrenzenden
Landkreisen. 
Neben der gut ausgeschilderten Strecke, die die Reiter/innen 2 – 3
Stunden genießen können, wird auch ein Geschicklichkeitsparcours auf
dem Reitplatz angeboten. Gestartet wird zwischen 9.30 Uhr und 12.00
Uhr vom Hof der Familie Salvamoser in Alberzell, Ringstr. 9. 
Die Siegerehrung findet um ca. 16 Uhr im Reiterstüberl statt. Neben Po-
kalen für die drei Erstplatzierten gibt es etliche Sachpreise und für alle
Teilnehmer Erinnerungsschleifen. 
Der Reit- und Fahrverein Alberzell e. V. freut sich über zahlreiche Teil-
nehmer und Zuschauer, für deren leibliches Wohl wie immer gut gesorgt
wird. 
Nähere Informationen  unter Tel. 08250 / 1572 Salvamoser oder 
per E-Mail: RFV.Alberzell@t-online.de und auf unserer 
Internetseite: www.rfv-alberzell.de

Katholische Frauenge-
meinschaft Gerolsbach
Hallo liebe Kfd Frauen!

Unser erstes Treffen nach der Som -
mer pause findet am Montag, den
23.09. 2013 statt.
Wir treffen uns  im Pfarrheim um 8.30 Uhr zum gemeinsamen Frauen-
frühstück.
Nach der kurzen morgendlichen Besinnung können wir das Frühstück
an den schön gedeckten Tischen genießen.
Es werden auch Infos von den weiteren Aktivitäten der Kfd bekannt ge-
geben.
Wir freuen uns auf euer Kommen.Schweitenkirchen · Tel: 08444/9298-0 · www.moseronline.de

HARO HERBSTAKTION
vom 14.09. – 02.11.2013

Landhausdiele 4000 Eiche Sauvage 
strukturiert 2V bioTec

49.95
€/m2

66.90

sehr gut 
(1,4) AUSGABE 2011

HARO Parkett 4000 Landhausdiele Eiche 

Sauvage strukturiert 2V

Parkett-Test

SCHÖNE BÖDEN 
TOLLE PREISE 
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Immer gut informiert 
mit dem Gemeindeblatt!

Termin Referent Thema Ort 
Mittwoch 
18. September 
19.30 Uhr 

Vortrag 
Ludwig Schafft 
 

Tod und Trauer im Buddhismus                 Hofbergsaal 
   des Seniorenbüros Pfaffenhofen 
  Eingang Grabengasse, 85276 Pfaffenhofen 

Mittwoch 
13. November 
19.30 Uhr 

Vortrag 
Christina Bamberger 
Trauerrednerin, Märchenerzählerin 

Wie kann eine Trauerrede den 
Angehörigen helfen? 

 

                Hofbergsaal 
   des Seniorenbüros Pfaffenhofen 
  Eingang Grabengasse, 85276 Pfaffenhofen 

 

Veranstaltungen 2013

   Hospizverein Pfaffenhofen e.V. 
 

  Ein Angebot für Menschen  
  im Landkreis Pfaffenhofen 
 
  Wir begleiten kranke Menschen und die,  
  die zu  ihnen gehören und ihnen nahe  
  stehen, auf ihrem Weg bis zum Tod: 
  zu Hause, im Pflegeheim, im Krankenhaus. 
 
  Wir unterstützen Trauernde  
  in Einzelbegleitungen  
  und in unserem monatlichen Trauercafé. 

 
  Wir beraten  
  zur Patientenverfügung und Vorsorge 

 
  Wir bieten Informationen 
        zur Schmerztherapie  
        und Palliativmedizin 
        zu Pflegediensten 
        zu stationären Hospizen 

 
   Wir führen Hospizbegleiterschulungen durch 

 
   Wir arbeiten ehrenamtlich  
   Unsere Angebote sind kostenlos 

 
 
 

Ingolstädter Str. 16 • 85276 Pfaffenhofen •  
Tel. 08441/82751 

Email: hospizverein.paf@arcor.de 
www.hospizverein-pfaffenhofen.de 

 
Öffnungszeiten im Hospizbüro Ingolstädter Str. 16 

Dienstag 10.00 -12.30 Uhr und 13.30 -17.00 Uhr; 
Donnerstag 10.00 -12.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr 

 
Beratungsstunden in der Ilmtalklinik Pfaffenhofen 

Klinikseelsorge montags 16.30 -17.30 Uhr 

B A Y E R N

Der Eintritt für die Vorträge ist frei. Die Zugänge sind behindertengerecht.

Fernseh  - Technik  Euringer 

           
             

             Tel.08441-5982 Mob.0170-3279998 

Installation von 
Telefonanlagen | SAT‐Anlagen

TV‐ und HiFi‐Anlagen
Photovoltaikanlagen

Umbau von Kabel‐ auf Satellitenempfang

> Tierarztpraxis für Groß- & Kleintiere
> breites Leistungsangebot

ambulant & stationär
> 24-Std.-Rufbereitschaft
> auf Wunsch Hausbesuche

Sonnenstraße 12
Eingang Kappelmeierweg

85304 ILMMÜNSTER
Telefon (08441) 760521

Besuchen Sie uns auf



Anzeigenannahme:

Heidi Starck
Telefon 08441-5972 · Fax 08441-7 27 37

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich, ob Ihr Dach geeignet ist. 

REICHEL ELEKTROANLAGEN GmbH 
seit  Jahren  Schrobenhausen  08252-2053

SSCHRAG                             SONNENSTROM
 Hermann Schrag,  Solarspezialist seit über 20 Jahren,  Reichertshausen-Haunstetten,  08137 – 92425 

65

Mit Ehrlichkeit und Fachwissen sind wir langfristig für Sie da.

-  Reparatur alle Marken und Fabrikate
-  Unfall- und Lackreparatur
-  Haupt- und Abgasuntersuchung (TÜV+AU)
-  Klimaanlagenreparatur und -wartung
-  Reifenservice
-  Ersatzteile und Autozubehör
-  Neu- und Gebrauchtwagen
-  Tankstelle mit Tankautomat

Erich Knorr
KFZ-Meisterbetr ieb
Pfaffenhofener Str. 3 · 85302 Gerolsbach
Tel. 08445/355, Fax 08445/1742

www.auto-knorr.de eMail: info@eknorr.de

Gültig 
KW 36/13

EDEKA Krobath
m. Getränkemarkt Scheyern Tel. 08441/83286

13.99

GETRÄNKEMARKT
Haribo

Fruchtgummi
je 175/200-g-Beutel

Berchtesgadener
Haltb. Berg-
bauernmilch
fettarm 1,5% Fett je 1-l-Pa.

-.88
–.99

11% billiger

-.65
-.95

32% billiger

Philadelphia

Frischkäse
versch. Fettstufen

je 4x35 g/175-g-Be.
-.88

1.39

37% billiger

Danone

Actimel Drink 
je 8x100-g-Pa.

1.99
2.79

29% billiger

SUPERKNÜLLER

-.39
–.65

40% billiger

Hochland Sandwich-
Scheiben
30 – 50% Fett i.Tr.

je 175/200-g-Pa.
1.49

1.99

25% billiger

2.22
2.89

23% billiger

2.22
3.49

36% billiger

Original Wagner

Pizza
gefroren

je 320 – 360-g-Pa.

Mövenpick
Feine
Eiskreationen 

je 850/900-ml-Pa.

Ehrmann

Grand Dessert 
je 200-g-Be.

5.99

Coca Cola, Fanta,
Sprite od. Mezzo  
Mix  + 3,30 € Pfand   

je Träger 12x1-Ltr.-Fl.
8.49

5.94
Volvic Mineral-
wasser mit Frucht od. Tee
+ 3,00 € Pfand   

je Träger 6x1,5-Ltr.-Fl.

Adelholzener 
Mineralwasser 
Classic, Sanft, Naturell
+ 4,80 € Pfand   je Träger 12x1-Ltr.-Fl.

Erdinger Weißbier
versch. Sorten
+ 3,10 € Pfand

je Träger 20x0,5-Ltr.-Fl.


